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Rheinbach
erinnert sich

Kunst
Kommerz
Kulinarisches

 Verkaufs-Ausstellung

 11 bis 18 Uhr
mit Tag der offenen Tür 
in der Glasfachschule

Zu den Fichten 19 
Glasfachschule Rheinbach

3. + 4. 11. 2012

hule

Eintritt frei!
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Gemeinsam schieben wir  
Einbrechern den Riegel vor! 

Die Einbruchsituation ist bundes- und landesweit 
alarmierend. Trotz mehrerer Festnahmen von Ein-
brecherbanden und Einzeltätern verzeichnet auch 
die Bonner Polizei im laufenden Jahr einen Anstieg der Einbrüche in Häuser 
und Wohnungen um 20 Prozent. Dabei bleibt fast jeder zweite Einbruch im Ver-
suchsstadium stecken, weil Fenster und Türen standhalten oder aufmerksame 
Zeugen sofort die Polizei alarmierten. 

„Die anstehende Herbst- und Winterzeit begünstigt Einbrecher. Diese nutzen 
den Schutz der frühen Dunkelheit für Ihre Taten. Zur Bekämpfung der Ein-
bruchskriminalität setzen wir weiterhin auf zielgerichtete Kontrollaktionen und 
beharrliche Ermittlungsarbeit. Unsere Präventionsarbeit haben wir zu Beginn 
der dunklen Jahreszeit nochmals intensiviert und bieten den Bürgerinnen und 
Bürgern ein breitgefächertes Informationsangebot zum Einbruchschutz an“, so 
Kriminaloberrat Martin Göbel, Leiter der Kriminalinspektion 3 der Bonner  Polizei. 

In den vergangenen Monaten besuchten 489 Interessierte die Gruppenberatun-
gen der Präventionsspezialisten im Bonner Polizeipräsidium. Zusätzlich wurden 
etwa eintausend Haus- und Wohnungsbesitzer vor Ort beraten. Neben den 
Tipps zur effektiven Sicherung von Haus und Wohnung erhalten Interessierte 
von der Polizei  auch Verhaltenstipps.

„Auch durch richtiges Verhalten können Sie Einbrüche verhindern. Dunkle 
Häuser und Wohnungen signalisieren einem potentielle Einbrecher: Hier ist 
 niemand zuhause! Hinterlassen sie bei Abwesenheit ein belebtes Bild, zum Bei-
spiel durch eingeschaltetes Licht“, empfiehlt Kriminalhauptkommissar Friedel 
 Herholz. 

Der Leiter des Kommissariats Prävention/Opferschutz rät außerdem:

•  Nutzen Sie konsequent alle vorhandenen Sicherungseinrichtungen, auch 
bei kurzfristiger Abwesenheit: Schließen Sie die Tür ab! Lassen Sie kein 
Fenster gekippt.

•  Sichern oder Verschließen Sie Gegenstände, die für einen Einbruch ge-
nutzt werden könnten, z.B. Leitern, Werkzeuge oder Gartengeräte!

•  Halten Sie in Mehrfamilienhäusern den Hauseingang auch tagsüber ge-
schlossen und sorgen Sie dafür, dass Keller- und Bodentüren stets ver-
schlossen sind! Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie den Türöffner 
drücken! Achten Sie auf Fremde im Haus!

•  Lassen Sie Ihr Haus, Ihre Wohnung bei längerer Abwesenheit betreuen!

•  Deponieren Sie Wertgegenstände in einem geprüften Safe oder bei der 
Bank

•  Seien Sie misstrauisch, wenn Sie fremde Fahrzeuge oder Personen in 
Ihrer Straße beobachten, die sich auffällig verhalten. Alarmieren Sie bei 
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verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei per Notruf 110! Den Not-
ruf erreichen Sie jederzeit und kostenfrei! In diesem Jahr haben schon 
einige Anrufe dazu geführt, dass Einbrecher auf frischer Tat festgenom-
men werden konnten. 

Weitere Informationen und eine kompetente Einbruchschutzberatung erhalten 
Interessierte kostenlos vom Kommissariat Kriminalprävention, Königswinterer 
Straße 500, 53227 Bonn, Telefon: 0228 / 15 7676. Unter dieser Telefonnummer 
können Sie sich auch für eine der nächsten Gruppenveranstaltungen anmel-
den. Diese finden statt am

Freitag, 02.11.2012, um 14:00 Uhr
Donnerstag, 08.11.2012, um 15:00 Uhr
Mittwoch, 28.11.2012, um 15:00 Uhr 

im Polizeipräsidium Bonn, Königswinterer Straße 500, 53227 Bonn.

Daniela Lindemann 
Pressesprecherin 

Polizeipräsidium Bonn

Der Seniorenbeauftragte zum Thema:

Förmliche rechtliche Betreuung! 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Seniorinnen und Senioren unserer Stadt, 

in der Juni-Ausgabe habe ich mich Ihnen mit einem klei-
nen Artikel vorgestellt. Ich freue mich über die durchweg 
positive Resonanz auf mein neues Amt. Grundvorausset-
zung, um auf Ihre Wünsche und Meinungen eingehen zu 
können, ist naturgemäß, dass ich diese rasch kennen-
lerne. Dazu möchte ich in unserem Amtsblatt Themen anreißen, die für unsere 
Seniorinnen und Senioren sowie deren Angehörigen von Interesse sein könnten. 
Ich hoffe so, einerseits Informationen weitergeben zu können, anderseits von 
Ihnen Hinweise, Anregungen, Fragen oder auch Bitten um konkrete Unterstüt-
zung zurück zu erhalten. 

Beginnen möchte ich mit einem aus meiner Sicht besonders einschneidenden 
Thema: der förmlichen rechtlichen Betreuung! Altwerden bei bester körper-
licher und geistiger Gesundheit ist etwas, was wir uns alle wünschen. Aber wir 
wissen alle auch, dass das Schicksal manchmal etwas anderes vorsieht: Betrof-
fene Senioren können dann ihre Angelegenheiten vorübergehend oder dauerhaft 
nicht mehr selbst regeln. Wurden für einen solchen Fall keine Vollmachten er-
teilt, muss häufig eine förmliche rechtliche Betreuung eingerichtet werden. Zu-
ständig hierfür ist das Betreuungsgericht beim Amtsgericht, das auch die Auf-

Dipl.-Ing. Günter Wittmer
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gabenkreise festlegt, in denen die Angelegenheiten des Betreuten rechtlich zu 
besorgen sind. Der Bedarf hierfür wächst mit der demografischen Entwicklung, 
er wird auch in Rheinbach weiter wachsen.

In der überwiegenden Zahl solcher Fälle stehen Angehörige zur Verfügung, um 
die Betreuung zu übernehmen. Es werden aber ebenso beruflich/entgeltlich 
und vor allem ehrenamtlich tätige Betreuer benötigt, die den alt Gewordenen 
ohne verwandtschaftliche Beziehung zur Seite stehen. Schon die Tatsache, dass 
Kinder ihren Lebensmittelpunkt unter dem Druck beruflicher Notwendigkeiten 
weit abseits Rheinbachs wählen müssen, kann dazu führen, dass die Eltern im 
Alter aus der Ferne nicht sachgerecht unterstützt werden können und auf Drit-
te zurückgegriffen werden muss. 

Als 62-Jähriger weiß ich aus Erfahrungen mit meinen eigenen Eltern, Schwie-
gereltern und Großeltern, wie schwer die damit insgesamt einhergehenden Pro-
bleme für die älteren Menschen selbst, aber auch für ihr Umfeld, insbesondere 
die nächsten Angehörigen wiegen und wie belastend und zeitaufwendig sie sein 
können. Deshalb widme ich mich diesem Bereich schon zu Beginn meiner Tätig-
keit. Ich biete Ihnen – als betroffener älterer Mensch oder als Angehörige(r) – 
meine Unterstützung an, um Informationsgespräche zum Thema der förmlichen 
rechtlichen Betreuung zu vermitteln, wenn in Ihrem Bereich dazu Bedarf be-
steht. Gerne nehme ich Ihre Anregungen auf, ob – ergänzend zu dem bestehen-
den Angebot – spezielle Themenabende zweckmäßig sein könnten, in denen sich 
Experten für Ihre Fragen zur Verfügung stellen. Freuen würde ich mich insbe-
sondere, wenn weitere Frauen und Männer aus meiner Altersgruppe, der Grup-
pe der „Jung-Senioren“, sich nach dem Ausscheiden aus dem Erwerbsleben für 
die Übernahme einer ehrenamtlichen Betreuung erwärmen oder – vielleicht 
auch nur sporadisch – Einzelaufgaben zur Entlastung der gerichtlich bestellten 
Betreuer übernehmen könnten. 

Interessiert oder betroffen? Dann rufen Sie mich einfach an oder schreiben 
Sie mir. Die Meinungen und Hinweise von Mitbürgern, die in einem solchen 
Ehrenamt bereits Erfahrungen gesammelt haben, sind mir herzlich willkom-
men. Ich hoffe also auf einen regen Austausch, 

Ihr 
Günter Wittmer

Meine Kontaktdaten: 
 02226 / 8289626 oder 0177 / 528 22 08
 guenter.wittmer@gmx.de
  Der Seniorenbeauftragte der Stadt Rheinbach, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach



7

13. Rheinbacher Ausbildungsmesse 
Am Samstag, dem 10. November 2012, öffnet die Rheinbacher Ausbildungs-
messe bereits zum dreizehnten Mal von 10:00 – 15:00 Uhr ihre Türen auf der 
Marie-Curie-Straße 6 im Rheinbacher Hochschulviertel. Schülern und Schul-
abgängern aus der ganzen Region wird die Möglichkeit gegeben, sich aus erster 
Hand über Berufs- und Bildungsmöglichkeiten zu informieren.

Gestartet 2001 mit 12 Ausbildungsbetrieben hat sich die Rheinbacher Ausbil-
dungsmesse in den letzten Jahren zu einer der wichtigsten Veranstaltungen in 
der Region entwickelt. Das Umfeld des Alliance Messegebäudes verschafft der 
Veranstaltung mit seinen mehr als 70 Unternehmen, Institutionen und Hoch-
schulen einen professionellen Rahmen. Ergänzt wird das Angebot durch inter-
essante Seminare & Workshops zum Mitmachen! 

Auch in diesem Jahr rechnen der Arbeitskreis Ausbildungsmesse und die Wirt-
schaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft der Stadt Rheinbach mbH mit 
einer ähnlich guten Resonanz wie im Vorjahr. Immerhin zählte die Veranstal-
tung 2011 rund 1.800 Besucher!
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Stadt Rheinbach 

Sehr geehrte  
Einwohnerinnen und Einwohner !

Zum Gedenken an die Geschehnisse des 09. November 1938 
lade ich Sie herzlich zu einer kleinen Gedenkfeier an den 
Standort der damals zerstörten Synagoge

in der Schweigelstraße, 53359 Rheinbach 
für Freitag, den 09. November 2012, 18.00 Uhr

ein.

Ich würde es sehr begrüßen, wenn auch zahlreiche Schüle-
rinnen und Schüler teilnehmen würden.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Raetz
Bürgermeister

Stadt Rheinbach • Schweigelstraße 23 • 53359 Rheinbach
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. führt in diesem Jahr vom

26. November 2012 bis 12. Dezember 2012

seine Haus- und Straßensammlung durch. Um diese Sammlung zu unterstüt-
zen, werde ich in meiner Eigenschaft als Vorsitzender des Ortsverbandes Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge zusammen mit dem stellvertretenden Bür-
germeister, Herrn Claus Wehage, und dem Standortältesten, Leiter der in Rhein-
bach stationierten Abteilung Führungsunterstützung / G6 des Streitkräfte-
unterstützungskommandos, persönlich sammeln. Die Sammlung erfolgt am 
Samstag, dem 24. November 2012, von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr in der 
Hauptstraße, Höhe Weiherstraße, in Rheinbach.

Versöhnung über den Gräbern

Der Sammlungszweck der Haus- und Straßensammlung des Volksbundes 
für das Jahr 2012 ist für den Ausbau und Instandsetzung von Kriegsgräber-
stätten im Ausland und damit verbunden die Unterstützung der Workcamps 
des Volksbundes im In- und Ausland sowie von Projekten im Rahmen der 
Friedenserziehung in den Jugendbegegnungsstätten des Volksbundes.

Auf Initiative des Volksbundes wurde im Jahre 2000 das Riga-Komitee gegründet. 
39 deutsche Städte, davon 20 aus Nordrhein-Westfalen, sind inzwischen Mitglied. 
Aufgabe dieses Zusammenschlusses ist es, an das Schicksal von über 25.000 Ju-
den aus dem damaligen Deutschen Reich zu erinnern, die 1941/42 nach Riga de-
portiert und in der überwiegenden Zahl im Wald von Bikernieke ermordet wurden. 
Der Volksbund ist als „Träger der freien Jugendhilfe“ anerkannt.

Ausgehend von den Gräbern der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft erfahren 
die Jugendlichen, dass Meinungsfreiheit, Wahrung der Menschenrechte, Demo-
kratie und Frieden keine Selbstverständlichkeiten sind, sondern das stete En-
gagement jedes Einzelnen für deren Erhalt erfordern.

Der Volksbund setzt sich mit seinen vielen Freunden, Mitglieder und Spender 
seit Jahrzehnten für die Achtung der Menschenwürde, Friedenserhaltung und 
die Versöhnung zwischen den Menschen ein (Stiftung Gedenken und Frieden).

Darum bitte ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, den Volksbund durch 
eine Spende zu unterstützen, damit er seine vielfältigen humanitären Aufgaben 
im Interesse des Friedens weiter fortsetzen kann. Auch Ihre Spende ist ein 
Beitrag zum Frieden.

Spenden können auch direkt auf das Konto des Volksbundes bei der Commerz-
bank AG Essen, Konto-Nummer 1325000/00, BLZ 360 400 39 mit dem Ver-
wendungszweck „Haus- und Straßensammlung Rheinbach, Spende Kriegsgrä-
berfürsorge“, eingezahlt werden.

Für Ihre Hilfe und Unterstützung danke ich Ihnen im Voraus recht herzlich.

Stefan Raetz 
Bürgermeister 

Ortsvorsitzender Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
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19,– € Eintritt (inkl. Buffet vom 
 Party- und Kochservice Gabriel)

Eintrittskarten nur im Vorverkauf bei: 
prettywomen · Hauptstraße 9 · Rheinbach
Keine Abendkasse!

Eröffnungsparty 

 Musik und Tanz 

  mit traditionellem 

Buffet zum Erinnern

am 2. November 2012
Einlass 19.00 Uhr · Beginn 19:30 Uhr

Verkaufsoffener 
Sonntag

11. November  2012
13.00 bis 18.00 Uhr

 in Rheinbach
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Einladung
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Ortsverband Rheinbach 
lädt Sie zu den Gedenkfeiern für die Gefallenen beider Weltkriege 

am

Volkstrauertag
Sonntag, dem 18. November 2012,

herzlich ein.
Feierfolge:

11.00 Uhr  Gedenkfeier am städtischen Ehrenmal im Stadtpark  
Eröffnung durch 
Herrn Bürgermeister Stefan Raetz, Ortsvorsitzender des VDK

 Liedvortrag des Männergesangvereins 1846 e.V. Rheinbach

  „Gedanken zum Volkstrauertag“ – vorgetragen von  
Herrn Generalleutnant a.D. Rolf Hüttel

 Liedvortrag des Männergesangvereins 1846 e.V. Rheinbach

 KRANZNIEDERLEGUNG

  „Ich hatt’ einen Kameraden“ – Spielmannszug 1902 Rheinbach e.V. 

11.30 Uhr  Totengedenken auf dem Ehrenfriedhof

 Totenehrung – vorgetragen von  
 Herrn Pater Clemens

 KRANZNIEDERLEGUNG

 „Ich hatt’ einen Kameraden“ – Trompetensolo

Eine Ehrenabordnung der Bundeswehr wird die Gedenkveranstaltung begleiten

Rheinbach, den 02.10.2012

Der Vorsitzende 
Stefan Raetz
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Die Stadt Rheinbach sucht  
zum nächst möglichen Zeitpunkt für den 

städtischen Baubetriebshof 

einen(e) Gärtnermeister/in. 

Der Aufgabenbereich umfasst:

1.  Die personelle Führung von ca. 15 Kollegen des Bereichs Grün im Baube-
triebshof. Erstellung der Einsatzpläne.

2.  Die Planung und Überwachung der Pflege und Unterhaltung gemischter, 
gärtnerisch gestalteter städtischer Grünflächen im gesamten Stadtgebiet.

3.  Die Verantwortung für alle vegetationstechnischen Arbeiten, Planung und 
Überwachung der Herstellung und Ausbesserung von Außenanlagen bei 
städtischen Bauwerken und Flächen im Straßenbereich.

4.  Planung und Vorbereitung von Baustellen, insbesondere im Bereich Grün 
und Koordination mit dem Bereich Straßenbau.

5.  Bereitschaftsführung im Winterdienst.

6.  Planung und Überwachung der Maßnahmen des Baubetriebshofes im Be-
reich Gewässerunterhaltung.

Für diese verantwortungsvolle und interessante Tätigkeit erwarten wir:

•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Meister/in, vorzugsweise aus dem 
Bereich Garten- und Landschaftsbau.

•  Den Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis, mindestens der Klasse B, bevorzugt: 
C1 E, C oder CE. 

•  Bereitschaft zur Dienstausübung auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten.

•  Die Fahrt zwischen Dienststelle und Wohnsitz darf nicht mehr als 20 Minuten 
betragen (Winterdienst).

Außerdem sollten Bewerber Bereitschaft und Erfahrung in der Führung eines 
Teams haben, sowie Kenntnisse im Umgang mit einem entsprechenden Maschi-
nenpark und dessen effektivem Einsatz.

Die Stelle ist im Stellenplan als Vollzeitstelle nach Entgeltgruppe 8 des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst (TVöD) ausgewiesen.  

Aufgrund der angestrebten Quote lt. Frauenförderplan ist die Stadt Rheinbach 
besonders an der Beschäftigung von Frauen als Gärtnermeisterinnen interes-
siert. Von daher werden Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bei der Auswahl bevorzugt.

Die Stelle kann auch im Job-Sharing (2 Teilzeitstellen) angeboten werden.
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Ansprechpartner und Bewerbungsadresse

Fragen zur ausgeschriebenen Stelle beantwortet Ihnen Herr Frank Schönen-
berg, Tel.-Nr.: 02226/917-211, bzw. bei fachspezifischen Fragen steht Ihnen 
Herr Laurenz Kreuser, Tel.-Nr.: 02226/917-202, zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen bis zum 23. November 2012.

Stadt Rheinbach 
Sachgebiet Personal 

Schweigelstr. 23 
53359 Rheinbach

Workshops für Kinder und Erwachsene in der  
Offenen Museumswerkstatt im Glasmuseum Rheinbach 

im November und Dezember 2012
Silberschmuck mal anders 
mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 
Workshop für Erwachsene mit Adriana Corullón de Adams

PMC3 ... ist es möglich, mit Knetmasse zu arbeiten und als Ergebnis Schmuck 
aus reinem Silber zu erhalten? 
Mitsubishi entwickelte in der 90er Jahren eine tonähnliche Masse, bestehend 
aus reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die sich verarbeiten lässt wie Ton. 
PMC3 wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, gepresst 
und gestaltet. Erhitzt auf hohe Temperatur verbrennt das Bindemittel und die 
Metallpartikel schmelzen zusammen. Das Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 
925er Silber. 
Da die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem Tag einen  Anhänger, 
einen Ring und ein paar Ohrringe herstellen. Anmeldung erforderlich. 

Verbindliche Anmeldung erforderlich durch Überweisung der Kursgebühr 
an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, Konto 045009529, BLZ 370 502 99

Termin: Samstag, 03.11.2012, 11.00 – 17.00 Uhr
Gebühr:   59,00  (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, PMC3 Spritze, 

PMC3 Paste sind in den Kursgebühren inbegriffen) Material: PMC3 
Clay, 25 g (der Silberpreis richtet sich nach dem Tagespreisen) 
65,80 . Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. können bei der 
Dozentin erworben werden. 

Spieglein, Spieglein, an der Wand... 
Workshop für Kinder mit Andrea Stolte-Linden

In diesem Workshop wird ein Spiegel mit bunten Glasmosaiksteinen beklebt. 
Auch hier erfolgt die Heranführung an die Materialeigenschaften des Glases: 
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Die Kinder lernen, wie man Glas zurechtschneidet und eine Fläche gestaltet. 
Anmeldung erforderlich.

Termin: Samstag,  24.11.12, 14.00 – 15.30 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Kursgebühr: 15,-  (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Indianer, Magier, Meerjungfrau, Prinzessin, Shrek oder Avatar... 
Karnevalsmasken für Kinder bis 9 Jahre

Wir basteln Masken, die man aus Pappe oder Moosi schneidet, und mit Federn, 
Glitzersteinen, Folien, Kunstblüten, Sand, Muscheln und anderen Materialien 
verziert. Aus Wolle und anderen Materialien können sogar Teil-Perücken mit 
angebracht werden, so das der Effekt mit kleinem Aufwand ganz groß ist! Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! Bitte Schutzkleidung mitbringen! Anmel-
dung erforderlich.

Termin: Freitag, 30.11.12, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 9 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Annette Kremmin
Kursgebühr: 12,-  (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Schatzsuche im Glasmuseum Rheinbach 
Workshop für Kinder mit Bozena Yazdan

Es wird spannend und abenteuerlich. Gibt es wirklich einen Schatz im Glas-
museum Rheinbach? Oder sind es viele Schätze, die wir hier entdecken. Zum 
Abschluss gestalten wir mit Acrylfarben ein Schatzkästchen aus Holz. Bitte 
Schutzkleidung mitbringen! Anmeldung erforderlich.

Termin:  Mittwoch, 05.12.12, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 12 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  8,-  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Glasmosaikbilder für Kinder mit Helga Feuser-Strasdas

In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder mit einem 
Lieblingsthema. Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ 
herangeführt. Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt 
und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden mit 
Lochbohrungen versehen und können am nächsten Tag abgeholt werden. An-
meldung erforderlich. 

Termin:  Samstag, 15.12.12, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,-  (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Anmeldungen:   
Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel.: 02226 / 917 501.

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan
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Tafelfreuden auf Sanssouci –  
Erinnerungen an den Preußenkönig

10. November 2012, 19:00 Uhr

Anlässlich Friedrichs II. 300. Todestag lädt das Glasmuseum Rheinbach zu-
sammen mit eßkultur unter dem Motto „Tafelfreuden auf Sanssouci“ zu einem 
ganz besonderen Abend. Denn: Getafelt wurde viel und ausführlich in Schloss 
Sanssouci. Und da gab es schon mal Rück-
fragen zur Sitzordnung, die nur der Herr-
scher selber beantworten konnte. Also bei 
einem  abendlichen Fest im Potsdamer 
Schloss, zu dem Friedrich viele Einladun-
gen hatte ergehen lassen, entstand ein 
Streit unter den Damen, welcher der erste 
Platz gebühre. Der Oberhofmeister begab 
sich aufgeregt zum König, meldete ihm den 
Vorfall und bat untertänigst um die könig-
liche Entscheidung. Über das Gesicht 
Friedrichs huschte ein sarkastisches Lä-
cheln, dann sprach er in sehr bestimmten 
Ton: Sage er den Damen – die Dümmste 
geht voran. 

Mal sehen, wie esskultur es an dem Abend 
hält, denn spannender und unterhaltsa-
mer kann ein Abendessen in Gedenken an 
Friedrich den Großen nicht sein. eßkultur 
erinnert an barocke Tafelsitten, etwa ob’s 
die Speisen mit oder ohne Gabel gibt, wel-
che adelige Angehörige für Mayonnaise und Bechamel verantwortlich sind und 
weitere Eigenheiten des Preußenkönigs bei Tische. Dabei lässt WDR-Moderator 
und Zeitzeichenautor Ralph Erdenberger sowohl den König als auch seine Gäs-
te zu unterschiedlichen Gelegenheiten lebendig werden. Am diesem besonderen 
Abend haben die Gäste das Gefühl, sie sitzen bei Friederich an der Tafel, denn 
eßkultur sorgt dafür, dass in Zusammenarbeit mit evation Originalspeisen auf-
getragen werden. 

Menü: Aalpastete, durchgestrichene Schotensuppe, Pfeffriges Ragout mit feuri-
ger Polenta, Punsch-Gefrorenes auf Kirschen

Termin: Samstag, den 10. November 2012, um 19.00 Uhr,  
Glasmuseum in Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach 
Eintritt und Menü: 36,00 

Reservierung: www.esskultur-koeln.de oder 02255-953050 

Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister 
i.A.: Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin
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Vor 65 Jahren angekommen 
GLAS AUS RHEINBACH HEUTE

Mit der gezielten Ansiedlung sudetendeutscher Glasveredler aus der traditions-
reichen Region um Steinschönau-Haida im Lauf des Jahres 1947, der Eröff-
nung der Staatlichen Glasfachschule Rheinbach im April 1948 (heute: Staat-
liches Berufskolleg Glas, Keramik, Gestaltung des Landes NRW – Rheinbach) 
und der Einweihung des Glasmuseums im September 1968 wurde Rheinbach 
zur „heimlichen Glashauptstadt Nordrhein-Westfalens“. Rheinbach ist auch 
heute noch das Zentrum einer dichten Glasgestalterregion. In einem Umkreis 
von 100 km leben und arbeiten zahlreiche Glaskünstler und -veredler, darunter 
viele Lehrer und Absolventen der „Glasfachschule“. So gesehen, gehen „gläserne 
Impulse“ von Rheinbach aus in die gesamte Region – und darüber hinaus. 

Im Rahmen der drei Ausstellungs- und Aktionstage vom 16. bis 18. 11. 2012 
präsentieren sich Rheinbacher Glasgestalter den Besuchern mit geschmackvoll 
dekorierten Festtafeln, die zeitgemäße Formen der Tischkultur vor Augen füh-
ren, sowie Aktionen und praktischen Vorführungen verschiedener Glasver-
edlungstechniken auf allen Etagen: Fritz Berg – Schliff, Helga Feuser-Strasdas 
– Bleiverglasung, Heinz Markowski – Glasmalerei, Palme Leuchten – Beleuch-
tungskonzepte, Tobias Schönberg – Glasblasen vor der Lampe, Steffi Stanke – 
Gravur. Glasskulpturen und künstlerische Gartenleuchten von Fritz Berg und 
Helga Feuser-Strasdas liefern Anregungen für jede Jahreszeit und verwandeln 
den Innenhof in den Abendstunden in ein zauberhaftes Lichterreich. Der Me-
ckenheimer Sängerhof – Fa. Ley und die Blumenbotschaft Vier Jahreszeiten 
von Nadine Samulewitz ergänzen das Angebot mit trendigen Deko-Ideen für 
drinnen und draußen. Raths am Bürgerhaus liefert als i-Tüpfelchen Gourmet-
freuden und kulinarische Überraschungen. 

Darüber hinaus gehen thematische Sonderführungen auf besondere Aspekte 
der Dauerausstellung ein und die „Freunde edlen Glases“ e.V. informieren über 
die vielfachen Aktivitäten des ehemaligen Träger- und heutigen Fördervereins. 

Einladung zu den Ausstellungs- und Aktionstagen  
GLAS AUS RHEINBACH HEUTE

Freitag, 16.11.2012
11:00 Uhr   Festakt mit Festrede von Bürgermeister Stefan Raetz

„65 Jahre Glas in Rheinbach“; Ratssaal
15:00 Uhr  Öffentliche Führung mit Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

„Nackte Tatsachen: Der Wandel der menschlichen Figur in der 
Sammlung des Glasmuseums“; Treffpunkt: Erdgeschoss, Foyer

Samstag, 17.11.2012 
15:00 Uhr  Öffentliche Führung mit Ulrike Lohoff-Erlenbach, 

Freunde edlen Glases e.V.; „Barocke Tafelfreuden“

Sonntag, 18.11.2012
15:00 Uhr  Öffentliche Führung mit Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

„Zwölf Highlights in 30 Minuten“; Treffpunkt: Erdgeschoss, Foyer
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Studierende suchen dringend Wohnraum
So viele Studierende wie nie zuvor haben im Oktober zum Wintersemester ein 
Studium an der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg aufgenommen. Auch an der Uni-
versität Bonn ist der Andrang groß wie schon lange nicht mehr. Für die Hoch-
schulen und für die Region Bonn/Rhein-Sieg ist das überaus erfreulich, aber 
für die Studierenden von Uni und Fachhochschule bedeutet das eine große 
Konkurrenz um preiswerten Wohnraum, zumal die Wohnheime des Studenten-
werks Bonn bereits ausgebucht sind.

Aus diesem Grund appellieren Universität Bonn und Hochschule Bonn-Rhein-
Sieg gemeinsam mit den Allgemeinen Studierendenausschüssen (AStA) beider 
Hochschulen, dem Studentenwerk Bonn, den Hochschulgemeinden und den 
Standortkommunen an die Bürger der Region Bonn/Rhein-Sieg, eventuell vor-
handene „stille Reserven“ zu erschließen, um so den Erstsemestern ein herzli-
ches Willkommen und einen leichteren Einstieg ins Studium zu bereiten.

„Stille Reserven“ – das können zum Beispiel die Zimmer der vielleicht inzwi-
schen erwachsenen Kinder sein, die bereits ausgezogen sind. Oder eine frisch 
ausgebaute Dach- oder Kellerwohnung, die noch nicht vermietet und vielleicht 
sogar WG-tauglich ist – zumindest für eine Übergangszeit. Denn es findet leich-
ter eine langfristige Bleibe, wer vor Ort wohnt. Studierende aus dem Ausland 
haben es erfahrungsgemäß noch schwerer als ihre deutschen Kommilitonen, 
eine Wohnung oder ein Zimmer zu finden.

Schon im vergangenen Jahr hat sich die Abschaffung der Wehrpflicht auf die 
Zahl der Studienanfänger ausgewirkt, im nächsten Jahr dürfte ihre Zahl erneut 
steigen – dann kommt der doppelte Abiturjahrgang in NRW an die Hochschulen. 
Potenzielle Vermieter könnten dies durchaus zum Anlass nehmen, sich baulich 
darauf vorzubereiten.

Wer schon jetzt Wohnraum anbieten kann oder Fragen hat, kann sich an folgende 
Stellen wenden:

•  Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 
AStA: asta@h-brs.de
Eva Tritschler (Pressestelle): eva.tritschler@h-brs.de, Tel. 02241/865-641 
Online-Wohnungsmarkt (kostenlos): www.h-doppelpunkt.de/wohnungsmarkt

•  Universität Bonn 
AStA: Herr Nuyken, AStA-Sozialreferat: soziales@asta.uni-bonn.de

•  Hochschulgemeinden in Bonn 
Evangelische Studierendengemeinde: Frau Weins: weins@esg-bonn.de, 
Tel. 0228/9119915 Katholische Hochschulgemeinde: Pater Gerold Jäger, 
info@khgbonn.de, Tel. 0228/914450

Kostenfreie Angebote im Internet sowohl für Vermieter als auch Mieter gibt es 
zum Beispiel unter:

www.wg-gesucht.de 
www.studenten-wg.de 
www.h-doppelpunkt.de/wohnungsmarkt
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Sehr geehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,

ich freue mich, auf zwei Highlights im Veranstaltungskalender von Rhein-
bach hinzuweisen und Sie dazu herzlich einladen zu dürfen.

Am 3./4. November 2012 findet die diesjährige 3K unter dem Motto „Rhein-
bach erinnert sich“ statt, jeweils von 11:00 bis 18:00 Uhr, in der Glasfach-
schule, Zu den Fichten 19. Auf den libanesisch-amerikanischen Philosophen 
Khalil Gibran geht das Zitat „Erinnerung ist eine Form der Begegnung“ zu-
rück; seien Sie gespannt, wie die Aussteller und Organisatoren es schaffen, 
den Bogen von der Erinnerung an die Rheinbacher Vergangenheit in die 
Gegenwart zu schlagen und somit Raum für Begegnungen jeglicher Art zu 
geben. 

Wir laden Sie herzlich ein, die Kombination aus Kunst, Kommerz und Kuli-
narischem, das vielfältige und erfrischende Angebot regionaler Künstler, 
Händler und Gastronomen zu erleben. Passend zum diesjährigen Thema 
wird auch unser Stadtarchivar mit interessanten Zeugnissen „von früher“ 
die Rheinbacher Geschichte lebendig werden lassen.

Gleichzeitig findet der Tag der Offenen Tür der Glasfachschule statt. Wie im-
mer können Sie sich durch Lehrerinnen, Lehrer, Schülerinnen und Schüler 
über das Staatliche Berufskolleg und die dortigen Ausbildungsmöglichkeiten 
informieren und beraten lassen. Überdies können Sie Einblick nehmen in 
Werkstätten und Unterrichtsräume oder auch Gruppen bei der Arbeit beob-
achten.

Am Vorabend, dem 02.11.2012, sind Sie herzlich eingeladen, mit den Aus-
stellern die Eröffnungsparty zu feiern; Live-Musik, Tanz und rheinisches 
Buffet sorgen für den passenden Rahmen. Eintrittskarten erhalten Sie aus-
schließlich im Vorverkauf bei Frau Natalie van de Flierdt, „pretty women“, 
Hauptstr. 9 in Rheinbach.

Der Weihnachtsmarkt findet vom 14.–16. Dezember 2012 statt; in der 
nächsten Ausgabe werde ich Ihnen gerne weitere Einzelheiten bekannt ge-
ben. Auch zu diesem Anlass dürfen Sie sich schon jetzt auf viele nette Be-
gegnungen mit Händlern wie Besuchern in einem stimmungsvollen Ambien-
te freuen!

Mit den besten Wünschen für Sie und Ihre Familien

Thomas Arentz 
– Schriftführer –

DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!!!
www.gewerbeverein-rheinbach.de
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Die Gleichstellungsbeauftragte informiert
Infotag Wiedereinstieg am 15. November in Siegburg

Viele Frauen möchten nach einer familienbedingten Pause in den Beruf zurück-
kehren. Der Wiedereinstieg bringt viele Fragen mit sich: Wie kann ich Familie 
und Beruf unter einen Hut bringen? Will ich in meinen alten Beruf zurück oder 
fange ich ganz neu an? Auf welche Qualifikationen kann ich aufbauen? Wie 
finde ich eine Stelle? Wie sollte meine Bewerbungsmappe aussehen? 

Antworten auf diese und andere Fragen möchte der Infotag Wiedereinstieg ge-
ben, zu dem der Arbeitskreis Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg einlädt. Zahlrei-
che Weiterbildungseinrichtungen, Institutionen und Netzwerke bieten einen 
Überblick über Möglichkeiten der beruflichen (Neu-) Orientierung, der Fort- und 
Weiterbildung und des Wiedereinstiegs nach der Familienphase. An Infostän-
den, in Vorträgen und Workshops können sich die Besucherinnen gezielt infor-
mieren und beraten lassen. 

Der Infotag Wiedereinstieg findet am Donnerstag, dem 15. November 2012, von 
8:30 bis 16:00 Uhr im Kreishaus in Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 
Siegburg statt. Der Besuch ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Kinder bis zum Grundschulalter wird Betreuung angeboten. 

Das vollständige Programm erhalten Interessierte am Infostand der Gleichstel-
lungsbeauftragten im Rheinbacher Rathaus-Foyer, Schweigelstr. 23 oder im 
Internet unter www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de.

Der Bürgermeister 
i. A. Mechthild Schneider

Martinszüge November 2012
Rheinbach (Innenstadt) am Montag, 12.11.2012

Aufstellung der einzelnen Gruppen um 17:30 Uhr auf dem 
Prümer und Himmeroder Wall: 18:00 Uhr Zugweg: Weiherstra-
ße – Martinstraße – Hauptstraße bis Einmündung Löherstraße 
– Grabenstraße – Martinstraße – Prümer Wall. Der Abschluss 
für alle Teilnehmer/innen findet auf dem Prümer Wall statt. Die 
Ausgabe der Martinswecken erfolgt für die Schüler/innen in den betreffenden 
Schulen bzw. für die Kleinkinder auf dem Prümer Wall.

Flerzheim am Mittwoch, 07.11.2012

Beginn des Martinszuges mit Aufstellung an der Kath. Grundschule Flerzheim 
um 17:30 Uhr. Zugweg: Swistbach – Mönchstraße – Hommelsheimstraße – 
Nussbaumstraße – Überquerung der Konrad-Adenauer-Straße zur Nordstraße 
– Oststraße – Windmühlenweg – Heisterbacher Straße – Klosteraue – Windmüh-
lenweg – Überquerung der Konrad-Adenauer-Straße zur Burgstraße – Swist-
bach – (Ende Dorfplatz, Martinsfeuer) 
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Hilberath am Samstag, 24.11.2012

17:00 Uhr Segnung der Wecken und der Lichter in der Pfarrkirche, Kirchweg. 
17:30 Uhr: Aufstellung des Martinszuges vor der Mehrzweckhalle, Kirchweg. 
Zugweg: Kirchweg –Dorfstraße – An der Burg – Heidenfeld – Hilberather Straße 
– Eidbusch (Martinsfeuer) –Dorfstraße – Kirchweg. 18:15 Uhr: Ausgabe der Mar-
tinswecken bei Kakao, Glühwein in der Mehrzweckhalle, Kirchweg.

Neukirchen am Dienstag, 13.11.2012

18:00 Uhr am Kindergarten in Neukirchen. Zugweg: Neukirchener Straße (Man-
telteilung / Pfarrscheune) – Hüttenstraße – Paffenhöhe – Irlenbuscher Straße – 
Fußweg bis Friedhof -Wirtschaftsweg in Richtung Merzbach – Ecke Bergstraße 
/ Merzbacher Straße – Weidenstraße – Grundschule Merzbach – Wirtschaftsweg 
zum Martinsfeuer (Ausgabe der Martinswecken und Heißgetränken).

Groß Schlebach (Ortsteilzug) am Samstag, 17.11.2012

18:00 Uhr Groß Schlebach – Schlebacher Straße – Hof Reuter – Meisenweg – 
Neustraße – Schlebacher Straße – Klein Schlebach – Groß Schlebach – Abbrand-
stelle (Ausgabe von Martinswecken und Heißgetränken).

Niederdrees, Samstag, den 10.11.2012

Beginn: 18.00 Uhr vor der Kirche. Zugweg: Kirchgasse – Alte Holzgasse – Kreuz-
burgweg – Lerchenweg – Im Hoog – Niederdreeser Straße – Kreisstraße – Kirch-
gasse. Im Anschluss verteilt St. Martin vor der Kirche die Martinswecken und 
verlost die Martinsgans. Die Besitzer der drei schönsten Laternen im Wettbe-
werb „Wer hat die schönste Laterne gebastelt?“ werden von St. Martin belohnt.

Oberdrees am Sonntag, 11.11.2012

Aufstellung um 17:30 Uhr auf dem Alten Schulhof. Zugweg: Locher Weg – Maus-
maar – Stolpstraße – Schulstraße – Bundesstraße – Marienstraße – Schulstraße, 
Martinsfeuer auf dem Dorfplatz. Anschließend findet in der Ludwig-Fett-Halle 
die Verteilung der Martinswecken und die Verlosung der Tombolapreise statt. 
An diesem Abend werden außerdem die Tollitäten der kommenden Karnevals-
session vorgestellt.

Queckenberg am Samstag, 10.11.2012

Zugaufstellung um 17:30 Uhr am Kindergarten Queckenberg, Stuppenkreuz. 
Zugweg: Madbachhalle – Madbachstraße – Locher Straße (zwischen Loch und 
Sürst rechts die Straße zum Stuppenkreuz hoch nach Queckenberg) zum Mar-
tinsfeuer. Anschließend findet die Verteilung der Martinswecken und die Verlo-
sung der Tombolapreise in der Madbachhalle statt.

Ramershoven am Samstag, 10.11.2012

Zugbeginn um 17:00 Uhr in Peppenhoven. Von hier zur Burg nach Peppenhoven 
– Feldweg nach Ramershoven – Rheinbacher Weg – Flerzheimer Straße – 
Schmidt heimer Straße – Eichenstraße – Mehrzweckhalle. Hier Ausgabe der 
Martinswecken. Um 20:00 Uhr Beginn des Martinsballes in der Mehrzweck-
halle, Peppenhovener Straße.
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Todenfeld am Samstag, 10.11.2012

17:30 Uhr Aufstellung Todenfelder Straße (Bushaltestelle). Zugweg: Zur Tom-
burg – Landskronweg – Kirchstraße – Todenfelder Straße – Enkelspfad (zum 
Martinsfeuer). Verteilung der Wecken und Verlosung „Auf der Tenne“ (ehem. 
Gastwirtschaft Röttgen).

Wormersdorf am Freitag, 09.11.2012

Aufstellung um 17:45 Uhr auf dem Schulhof der Kath. Grundschule, Wormers-
dorfer Straße. Zugweg: Wormersdorfer Straße – Unterdorf – Kantenberg – Mör-
melsbach – Ipplendorfer Straße – Beierweg – Dahlemstraße – Hellergasse – Floß-
straße – Tomberger Straße – Dorfplatz (hier Abbrennen des Martinsfeuers). Die 
Ausgabe der Wecken erfolgt im Gerätehaus der Feuerwehr.

Veranstaltungskalender  
für den Monat November 2012

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Donnerstag, 01.11.2012 Allerheiligen
14:00 Uhr Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 

Wald, Dauer ca. 2.5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: Tel. 02226/91 67 69 oder 02226/91 30 29 www.eifelver-
ein-rheinbach.de

01.11. – 14.01.2013 Mo bis Fr 9:00 – 13:00 Uhr, Do auch 14:00 – 15:00 Uhr
 KUNSTFORUM ’99 e.V. Silke May, Malerei: Verwobene Linien Amts-

gericht Rheinbach, Schweigelstraße 30,  www.kunstforum-99.de

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Freitag, 02.11.2012

02. – 04.11.2012 Fr 18:00 – 20:00 Uhr, Sa/So 11:00 – 18:00 Uhr
 KunstTage Rheinbach (Kunstmarkt), Glaspavillon am Berufskolleg 

Glas, Rheinbach, www.kunstforum-99.de 

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

15:00 Uhr Sozialberatung der AWO im Gebäude der Neuen Pfade, Koblenzer Str. 9, 
Rheinbach, Anmeldung / Fragen: Ute Krupp 02225 945959 und Walter 
Langer 02226 912983. Unterstützung in vielen Lebenssituationen

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt), Rheinbach Anmeldung: 
Elsbeth Kreische 02226 6244

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclubs „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen
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20:00 Uhr Stammtisch der Wormersdorfer Ex-Tollitäten in der Gaststätte „Im 
Treffpunkt“, Beienbruch 7. Infos unter 02225 6932

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifel tor“, Aachener Straße 18-20. Infos unter 02226 10463 und 
02643 8424

20.00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 03.11.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 16:30 Uhr „Jugendliche als Babysitter“-Kurs, Referentin: Barbara Geitz, Kosten 
16  + 4  Mahlzeiten, Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, 
Rheinbach, Anmeldung: familienzentrum@wormersdorf.de 

10:00 – 13:00 Uhr 13. Rheinbacher Ausbildungsmesse; Infostand, Raiffeisenpassage, 
Hauptstraße 45, Rheinbach, www.wfeg-rheinbach.de 

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847, www.
kinderheim-dr-dawo.de 

11:00 – 18:00 Uhr 3K „Kulinarisches – Kommerz – Kunst“ 
in der Glasfachschule Zu den Fichten 19, Rheinbach. Das Organisa-
tionsteam der 3K hat die diesjährige 3K in Rheinbach unter das  Motto 
„Rheinbach erinnert sich“ gestellt.

Sonntag, 04.11.2012
9:00 Uhr „Traumpfad Linder Höhe“, 22 km, Rucksackverpfl., Schlusseinkehr, 

Treff: REWE-Parkplatz Wanderführer: Ludwig Schlinkmann, www.
rheinbach-wandern.de 

9:15 Uhr Patronatsfest zu Ehren des hl. Hubertus; Festgottesdienst Pallotti-
Kirche, anschl. Festzug zur Schützenhalle, Frühschoppen, Schieß-
wettkämpfe, Ehrungen u.a., St. Sebastianus- und St. Hubertus-
Schützenbruderschaft 1313 e.V. 

11:00 Uhr „Steig aus und wandere im Drachenfelser Ländchen. Rsv; Sek; Wkm: 
10; Treff mit Pkw: Himmeroder Wall; Mfa: 2,00 EUR; Wf: Willi Pfeifer; 
www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 – 18:00 Uhr 3K in der Glasfachschule 
Zu den Fichten 19, Rheinbach. Das Organisationsteam der 3K hat die 
diesjährige 3K in Rheinbach unter das Motto „Rheinbach erinnert 
sich“ gestellt.

Montag, 05.11.2012
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe, Kindertagesstätte „Rasselbande“ Koblenzer Str. 6 b, 
Rheinbach, kostenfrei, Infos: 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde in den Räumen der Hospizgruppe e.V., 
Römerkanal 11 (Seniorenheim). Es besteht die Möglichkeit,  mit an-
deren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen oder mit Trauer-
begleitern zu sprechen, 02226 900433
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17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 5208

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzentrum 
Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

19:30 – 21:45 Uhr Mit „Pickel und Stachel“ – Gesprächskreis. Familienzentrum St. Josef, 
Klostergasse 13, Rheinbach, Anmeldung: bei Referentin Annette Söf-
fing 02225 908010, Teilnahme: 9 , familienzentrum@wormersdorf.de 

19:00 Uhr Mehrgenerationenhaus, Haus am Campus, Hollerithstr. 7, Rhein-
bach, Infoabend, bitte anmelden unter 02226 15272

Dienstag, 06.11.2012
06. – 09.11.2012 „Naturwerkstatt „Stürmische Zeiten“ für Grundschulklassen. Termin 
08:30 – 10:00 Uhr frei wählbar. Interessantes rund um die Windenergie erfahren, Lei-

tung: Jutta Hasselbach, Kosten: 2,50  /Kind, Tel.: 02226 2343, 
www.naturpark-rheinland.de 

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-
str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 – 16:00 Uhr „Anmeldecafé“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), Tagesein-
richtung für Kinder „hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstr. 12, Rheinbach

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14 – 18. 
Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich austauschen 
oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 02226 
903601

19:30 Uhr Diavortrag: Erlebter Wald – Leitung: Hans Pützler; Haus Streng, 
Martin str. 14, Rheinbach, www.naturschutz-rheinbach-voreifel.de 

Mittwoch, 07.11.2012
10:00 – 12:00 Uhr Monatliches Treffen der ehem. Bediensteten der JVA Rheinbach in 

der Gaststätte „Zur alten Post“, Pützstr. 1, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:30-18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
str. 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsherr 
 Markus Pütz

Donnerstag, 08.11.2012
9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 

und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 3030704

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 
Wald, Dauer ca. 2.5 Stunden Treff: Gräbbachbrücke/Stadtpark Info: 
02226 91 67 69 oder 02226 91 30 29, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im „Merzbacher Hof“, Merzbacher 
Str. 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!
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19:30 Uhr „Aktuelle Stunde der Eisenbahn-Freunde Rheinbach“; Hotel „Eifel-
tor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkom-
men. www.efr-ev.de 

Freitag, 09.11.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 11:30 Uhr Literaturgespräch „Grenzüberschreitungen“ Sten Nadolny „Die Ent-
deckung der Langsamkei“ (2. Teil), Anmeldung erforderlich, Ref.: 
Irma Drerup, in Koop. mit dem Kath. Bildungswerk, Öffentliche 
 Bücherei St. Martin, Lindenplatz, Rheinbach

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02226 8959718

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 10.11.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 15:00 Uhr 13. Rheinbacher Ausbildungsmesse. Alliance Messegebäude, Marie-
Curie-Straße 1, Rheinbach, www.wfeg-rheinbach.de 

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847, www.
kinderheim-dr-dawo.de 

10:00 – 16:30 Uhr „Jugendliche als Babysitter“-Kurs, Referentin: Barbara Geitz, Kosten 
16  + 4  Mahlzeiten, Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, 
Rheinbach, Anmeldung: familienzentrum@wormersdorf.de 

14:00 Uhr Herbstwanderung mit Grünkohlessen, Treffpunkt: Altstadtplatz 
Rheinbach, Einkehr: Merzbacher Hof, Merzbach; Brauchtumsvereins 
Rheinbach e.V.

Sonntag, 11.11.2012  Verkaufsoffener Sonntag
9:30 Uhr „Steig aus und wandere auf dem Wanderather Pilgerpfad“; Rsv; Sek; 

Wkm: 15; Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder Wall; Mfa: 7,50 EUR; Wf: 
Helmut Schaaf;  www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 18:00 Uhr XXL-Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo 
Rheinbach, RaiffeisenHaus, Hauptstr. 36-46, Rheinbach, Infos:  
Frau Wagner 02226 169193 und 0179-5880847, www.kinderheim-
dr-dawo.de 

11:00 Uhr Biwak des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach am Wilhelmsplatz mit 
Auftritt des Corps im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags, www.
stadtsoldaten-rheinbach.de 

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei
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Montag 12.11.2012
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; 
Rheinbach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen u. Bürger ab 50 + sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.zwar-
rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der ehem. Aktiven des Spielmannszuges 1902 Rheinbach im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach. Infos: 02226 
3983

Dienstag, 13.11.2012
9:30 Uhr „Steig aus und wandere zur Krippenkapelle auf der Linder Höhe“; 

Rsv; Sek; Wkm: 15; Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder Wall; Mfa: 3,00 
EUR; Wf: Renate und Hermann Austermann  www.eifelverein-rhein-
bach.de

Mittwoch, 14.11.2012
18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 

Fraktionsräumen, Kriegerstr. 12, (Dachg.); Anmeldung: KarstenLoge-
mann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

20:00 Uhr Treffen der „Freunde von Sevenoaks“ im Restaurant „Eifeltor“, Aache-
ner Str. 18 – 20, Rheinbach

Donnerstag, 15.11.2012
9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatungsstelle Rhein-Sieg-

Kreis Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rheinbach, Anmel-
dung: 02225 3601, familienzentrum@wormersdorf.de 

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 
Wald, Dauer ca. 2.5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: 02226 91 67 69 oder 02226 91 30 29, www.eifelverein-
rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

19:30 Uhr „Hilfe, mein Kind hat Angst!“ – Gesprächskreis; Familienzentrum 
St. Josef, Klostergasse 13, Rheinbach, Anmeldung: 02225 3601, 
 familienzentrum@wormersdorf.de 

Freitag, 16.11.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332
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19:30 Uhr Klavierworkshop –  Eröffnungskonzert mit Volker Fries und Christian 
Kreft-Schönewolf, Aula des Vinzenz-Pallotti-Kollegs, Rheinbach, 
www.musikschule-rheinbach.de 

Samstag, 17.11.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 Uhr Klavierworkshop – „Erzählen am Klavier“, Aula der St. Martin Grund-
schule, Bachstraße, Rheinbach, www.musikschule-rheinbach.de 

10:00 – 14:00 Uhr Betreuung für Kinder von 2 – 8 Jahren im Familienzentrum der 
 Lebenshilfe, Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Kosten: 
1. Kind 15 , 2. Kind: 8 , 3. Kind: 5 , Koblenzer Str.  6 b, Rheinbach, 
Infos: 02226 17470

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847, www.
kinderheim-dr-dawo.de 

14:00 Uhr Kindergeneralappell und Proklamation des Rheinbacher Kinderprin-
zenpaares 2012/2013 Prinz Marvin I. und Prinzessin Laura I., Stadt-
halle Rheinbach, Eintritt frei, Einlass ab 13:00 Uhr, www.stadtsolda-
ten-rheinbach.de 

 „Nightfever Rheinbach“ in der St. Martin-Kirche
18:00 Uhr Heilige Messe
19:00 – 22:00 Uhr Gebet, Gesang, Gespräch
22:00 – 22:30 Uhr Nachtgebet

20:00 Uhr Generalappell des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach, Stadthalle 
Rheinbach, Eintritt frei, Einlass ab 19:00 Uhr, www.stadtsoldaten-
rheinbach.de 

Sonntag, 18.11.2012
9:00 Uhr „Steig aus und wandere durch den Naturpark Kottenforst Ville“; Rsv; 

Sek; Wkm: 16; Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder Wall; Mfa: 1,50 EUR; 
Wf: Ulrich Tamoschat  www.eifelverein-rheinbach.de

16:30 Uhr Klavierworkshop – Abschlusskonzert der Teilnehmer; Aula der St. 
Martin Grundschule, Bachstraße, Rheinbach, www.musikschule-
rheinbach.de 

Montag, 19.11.2012
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; 
Rheinbach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 Uhr „Sicher mobil“ – Informationsveranstaltung für die „Generation 60+“ 
zum Thema Teilname im Straßenverkehr mit kostenlosem Reaktions-
test, Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rheinbach, Anmel-
dung: 02225 3601, familienzentrum@wormersdorf.de 

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde in den Räumen der Hospizgruppe e.V., 
Römerkanal 11 (Seniorenheim). Es besteht die Möglichkeit, mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen oder mit Trauer-
begleitern zu sprechen 02226 900433

19:00 Uhr Mehrgenerationenhaus, Haus am Campus, Hollerithstr. 7, Rhein-
bach, Infoabend, bitte anmelden unter 02226 15272
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Dienstag, 20.11.2012
20.11.2012 – 28.01.2013
8:30 – 10:00 Uhr „Naturwerkstatt „Vogelfutterglocke“ für Grundschulklassen. Termin 

frei wählbar. Erfahre alles über Vögel, die bei uns überwintern, wel-
che Nahrung sie brauchen und stelle deine eigene Futterglocke her. 
Leitung: Jutta Hasselbach, Kosten: 1,50 /Kind, Tel.: 02226 2343, 
www.naturpark-rheinland.de 

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen.

14:30-16:00 Uhr Buchvorstellung: Offenes Elterncafé mit Buchvorstellung wertvoller 
Kinderliteratur und Bilderbüchern; Tageseinrichtung für Kinder St. 
Ägidius, Schulstraße 2, Oberdrees

15:00 – 18:00 Uhr „KIK – Koche in der Kita“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), 
Tageseinrichtung für Kinder „hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

19:00 Uhr  Treffen der „Partnerschaftsvereinigung Rheinbach – Deinze“ 
im Gasthaus „Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach. 
Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer 
belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich 
eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

Mittwoch, 21.11.2012
14:30- 16:00 Uhr Buchvorstellung: Offenes Elterncafé mit Buchvorstellung wertvoller 

Kinderliteratur und Bilderbüchern; Tageseinrichtung für Kinder St. 
Helena, Stauffenbergstr. 45, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr „Advents- und Weihnachtsbastelei im Eifelhaus“ für Kinder von  
6 – 12 Jahren, fortlaufender Kursus an 4 Nachmittagen, Schere mit-
bringen, Kosten: 5 , Anmeldung erforderlich bei Elsbeth Bois; Tel. 
02226 6959 Treff: Eifelhaus, Neukirchener Weg, www.eifelverein-
rheinbach.de

15:30 – 17:20 Uhr „Die kleine Hexe feiert Weihnachten“, Familientheater nach Lieve 
Baeten für Kinder ab 3 Jahre, Stadttheater Rheinbach, Infos: www.
theaterconcept.de 

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-
tung: Jürgen Spilles, erreichbar unter Tel: 02226 918580

17:30-18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Kriegerstr. 
12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsfrau Ilka Rick

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsfrau Ursula 
Schaefers

Donnerstag, 22.11.2012
15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-

gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

19:30 Uhr Energiewende – Wer trägt die Kosten? Info und Diskussion mit den 
Mitgliedern der ILEK-Projektgruppe „Erneuerbare Energien, Energie-
effizienz“. Veranstalter: Bürgerinitiative Energiewende Rheinbach. 
Ort: Strengs Stuben, Rheinbach. www.energiewende-rheinbach.de
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Freitag, 23.11.2012
08:00- 17:00 Uhr Offener Tür Tag: Das Familienzentrum öffnet für alle Interessierten 

seine Tür und bietet viele Familienangebote an, Tageseinrichtung für 
Kinder Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rheinbach

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21:00 Uhr „Nächtlicher Rundgang mit dem Nachtwächter Niklas Aulick durch 
die Gassen unserer Stadt“ in eine Zeit vor 200 Jahren. Treffpunkt: 
Alte Schwengelpumpe. www.eifelverein-rheinbach.de

Samstag, 24.11.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847, www.
kinderheim-dr-dawo.de 

18:00 Uhr Tomburg Winds in Concert, Stadttheater  Rheinbach, www.musik-
schule-rheinbach.de 

19:30 Uhr Proklamation des Dreigestirns der Karnevalsgesellschaft „Rot-Weiß“ 
Queckenberg 1966 e.V., Madbachhalle, Queckenberg

Sonntag, 25.11.2012
9:00 Uhr „Steig aus und auf dem Römerkanalweg und über die Höhen“. Rsv; 

Sek; Wkm: 17; Treffpunkt mit Pkw: Himmeroder Wall; Mfa: 5,00 EUR; 
Wf: Brigitte Schledorn  www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 Uhr Wettbewerb „Musizierende Jugend im Rhein-Sieg-Kreis“ – Sparte 
Große Spielkreise – Stadttheater Rheinbach, www.musikschule-
rheinbach.de 

10:00 – 16:00 Uhr Großer Bücher-Trödelmarkt-Basar „Winterzeit ist Lesezeit“ zuguns-
ten des Kinderheims Dr. Dawo Rheinbach, in der Passage des Raiff-
eisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rheinbach, Infos: Frau Wagner 02226 
169193 oder 0179-5880847, www.kinderheim-dr-dawo.de 

13:00 Uhr 5. Weihnachtsmarkt in der Reithalle MP-Ranch, Eintritt frei, Stände, 
Ponyreiten, Basteln, Nordstr. 22, Rheinbach-Flerzheim

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

19:30 Uhr 4. Kammerkonzert mit dem Trio Vertunno – Sebastian Caspar, Violine 
– Mario Riemer, Violoncello, Michael Riemer, Gitarre – Ratssaal im 
Glasmuseum (Himmeroder Hof) Rheinbach, www.musikschule-rhein-
bach.de 

Montag, 26.11.2012
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; 
Rheinbach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470
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18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen u. Bürger ab 50 + sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.zwar-
rheinbach.de

19:30 – 21:45 Uhr Mit „Pickel und Stachel“ – Gesprächskreis. Familienzentrum St. Josef, 
Klostergasse 13, Rheinbach, Anmeldung: bei Referentin Annette Söf-
fing 02225 908010, Teilnahme: 9 , familienzentrum@wormersdorf.de 

Dienstag 27.11.2012
14:30-16:00 Uhr Buchvorstellung: Offenes Elterncafé mit Buchvorstellung wertvoller 

Kinderliteratur und Bilderbüchern; Tageseinrichtung für Kinder St. 
Ursula, Gronau 4, Flerzheim

19:30 Uhr Diavortrag: Naturfotografie in der Ville – Leitung: Leuthold Braun. 
Restaurant „Eifeltor“ Aachener Str. 18-20, Rheinbach; www.natur-
schutz-rheinbach-voreifel.de 

Mittwoch, 28.11.2012
9:00 – 17:00 Uhr Weihnachtsverkauf Helfende Hände in der  Passage im Raiffeisen-

Haus, Hauptstraße, Rheinbach 

14:30-16:00 Uhr Offenes Anmeldecafé: Begegnungstreffen und Anmeldemöglichkeit 
für Eltern mit ihren Kindern; Tageseinrichtung für Kinder St. Helena, 
Stauffenbergstr. 45, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr „Advents- und Weihnachtsbastelei im Eifelhaus“ für Kinder von  
6 – 12 Jahren, fortlaufender Kursus an 4 Nachmittagen, Schere mit-
bringen, Kosten: 5 , Anmeldung erforderlich bei Elsbeth Bois; Tel. 
02226 6959 Treff: Eifelhaus, Neukirchener Weg, www.eifelverein-
rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt Merz-
bach“ Infos: 02226 3983

20:00 Uhr Themenabend: Wege aus der Wutspirale – wenn Eltern sich durch-
setzen müssen, Referentin: M. Muders-Seemann; Tageseinrichtung 
für Kinder St. Helena, Stauffenbergstr. 45, Rheinbach

Donnerstag, 29.11.2012
14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 

Wald, Dauer ca. 2.5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: 02226 916769 oder 02226 913029, www.eifelverein-rhein-
bach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

18:00 Uhr Vortrag von Dr. Oliver Schiffmann (Kardiologe aus Bonn) im Ratssaal 
der Stadt Rheinbach (Glasmuseum, Himmeroder Wall). Thema: Herz 
in Gefahr. Veranstalter: Deutsche Herzstiftung. Eintritt frei.

Freitag, 30.11.2012
9:00 – 17:00 Uhr Weihnachtsverkauf Helfende Hände in der Passage im Raiffeisen-

Haus, Hauptstraße, Rheinbach 

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

20.00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332
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 Sport in Rheinbach 

Fußball

Schwarz-Weiß Merzbach
Alle Spiele finden auf dem Sportplatz Weidenstraße, Merzbach statt.

Fr, 02.11.2012
18:00 Uhr C-Juniorinnen Kreisklasse  SW Merzbach – SV Wachtberg

Sa, 03.11.2012
12:00 Uhr F-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV RW Merl III
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – VfL Rheinbach
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach II – FC Flerzheim II
14:15 Uhr D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – FC Flerzheim

So, 04.11.2012
spielfrei D-Juniorinnen Kreisklasse
11:00 Uhr Frauen Kreisliga SW Merzbach – SV BW Oedekoven
15:00 Uhr Herren Kreisliga A SW Merzbach – SV Wachtberg II

Sa, 10.11.2012
15:40 Uhr C-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Buschhoven

So, 11.11.2012
13:00 Uhr Herren Kreisliga C SW Merzbach II – SV Wormersdorf II

Fr, 16.11.2012
18:00 Uhr D-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach – SV Wachberg
18:00 Uhr C-Juniorinnen SW Merzbach – Oberkasseler FV

Sa, 17.11.2012
12:00 Uhr F-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Swisttal II
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – FC Pech IV
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – VfL Meckenheim
14:15 Uhr D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – TV Rheindorf

So, 18.11.2012
11:00 Uhr Frauen Kreisliga SW Merzbach – TuS Pützchen 05 e.V.
15:00 Uhr Herren Kreisliga SW Merzbach – DJK BW Friesdorf U23

Fr, 23.11.2012
18:00 Uhr D-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach – SV RW Merl
18:00 Uhr C-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach – TuS Roisdorf

Sa, 24.11.2012
12:00 Uhr F-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Wormersdorf
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – TB Witterschlick
13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach II – VfL Meckenheim II
14:15 Uhr D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – VfL Meckenheim II
15:40 Uhr C-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Adendorf
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Handball
Alle Spiele finden in der Sporthalle Berliner Straße statt

Sa, 03.11.2012
16:30 Uhr Oberliga mA HSG Rhb/W’dorf mA 1 – HSG Aachen mA 1
18:30 Uhr Oberliga HSG Rhb/W’dorf 1 –  HSG Siebengebirge/Thomas-

berg 1

So, 04.11.2012
12:30 Uhr Kreisliga HSG Rhb/W’dorf mA 2 – Siegburger TV mA 1
14:45 Uhr Kreisklasse HSG Rhb/W’dorf Fr. 1 – VFB Schleiden Fr. 1
18:00 Uhr Verbandsliga HSG Rhb/W’dorf 2 –  HSG Siebengebirge/Thomas-

berg 2

Sa, 10.11.2012
15:15 Uhr Oberliga mC HSG Rhb/W’dorf mC 1 – TSV Bonn rrh mC 1
17:00 Uhr Oberliga mB HSG Rhb/W’dorf mB 1 – TuS 82 Opladen mB 1

Sa, 17.11.2012
14:45 Uhr Oberliga mC HSG Rhb/W’dorf mC 1 – TSV Bayer Dormagen mC 1
16:30 Uhr Oberliga mB HSG Rhb/W’dorf mB 1 – TV Birkesdorf mB 1
18:30 Uhr Oberliga HSG Rhb/W’dorf 1 – Weidener TV 1

So, 18.11.2012
12:45 Uhr Kreisliga mB HSG Rhb/W’dorf mB 2 – Siegburger TV mB 1
14:15 Uhr Kreisklasse HSG Rhb/W’dorf Fr. 1 – HSV Troisdorf Fr. 3
16:00 Uhr 1.Kreisklasse HSG Rhb/W’dorf 3 – TuS Chl.Zülpich 1
18:00 Uhr Verbandsliga HSG Rhb/W’dorf 2 – TV Strombach 1

Sa, 24.11.2012
15:30 Uhr Oberliga mC HSG Rhb/W’dorf mC 1 –  HSG Siebengebirge/

Thomasberg mC 1

Tischtennis
Alle Spiele finden in der Sporthalle der St.-Martin-Grundschule, Bungert, statt.

Fr, 02.11.2012
19:30 Uhr Herren Kreisliga TV Rheinbach – FC Pech
19:30 Uhr Herren 2. Kreisklasse 2 TV Rheinbach 3 – TTC Blau-Weiß Alfter 2

Fr, 09.11.2012
19:30 Uhr Herren 2. Kreisklasse 3 TV Rheinbach 2 – TTG Witterschlick 4

Sa, 10.11.2012
14:30 Uhr Jungen 1. Kreisklasse TV Rheinbach – SSV Bornheim 2

Fr, 16.11.2012
19:30 Uhr Herren Kreisliga TV Rheinbach – TTC Bonn-Duisdorf 3
19:30 Uhr Herren 2. Kreisklasse 2 TV Rheinbach 3 – SV Vorgebirge

Sa, 17.11.2012
14:30 Uhr Jungen 1. Kreisklasse TV Rheinbach – SSV Bornheim
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Fr, 23.11.2012
19:30 Uhr Herren 2. Kreisklasse 3 TV Rheinbach 2 – TTC Rösberg

Fr, 30.11.2012
19:30 Uhr Herren Kreisliga TV Rheinbach – CTTF Bonn 1946
19:30 Uhr Herren 2. Kreisklasse 2 TV Rheinbach 3 – TTC Blau-Rot Uedorf 4

Schachfreunde
Spielort: Grundschule Merzbach, Weidenstraße 10

So, 11.11.2012
10:00 Uhr Bezirksklasse Rheinbacher SF III – Godesberger SK VIII 

So, 18.11.2012
10:00 Uhr Bezirksliga Rheinbacher SF II – VdSF Stadtverwaltung Bonn II

Ringer- und Sportverein Rheinbach 2006 e. V.
Spielort: Sporthalle Dederichsgraben

Sa, 03.11.2012
19:00 Uhr Bezirksliga West 2012 RSV Rheinbach 2006 e.V. –  KSV Simson 

Landgraaf II

Sa, 17.11.2012
19:00 Uhr Bezirksliga West 2012 RSV Rheinbach 2006 e.V. – TuS Aldenhoven

Sa, 24.11.2012
19:00 Uhr Bezirksliga West 2012 RSV Rheinbach 2006 e.V. –  RG Oberforst-

bach/Raeren II

Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm 
für November 2012

Falls nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der 
Hauptschule Dederichsgraben in Rheinbach statt und eine 
Gebühr von 5,00  (Abendkasse) ist zu entrichten.

Montag, 05.11.2012, Wer stört, fliegt raus – „Planetenbillard“ im Sonnensystem
19.30 – 21.00 Uhr Vortrag – Leitung: Dr. rer. Nat. Axel Tillemans

Mittwoch, 14.11.2012, Alpenrosen, Enzian und Edelweiß
19.30 – 21.30 Uhr  Die bunte Pracht der Alpenblumen zwischen Gletschern 

und Almenböden 
Diavortrag – Leitung: Christoph Wendt
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Freitag, 16.11.2012, Lebkuchen und Stollen
16.15 – 19.45 Uhr Abendseminar – Leitung: Barbara Eva v. Brockdorff 
Gebühr: 21,00  zzgl.
Lebensmittelkosten, die Um schriftliche Anmeldung wird gebeten! 
mit der Dozentin abge- 
rechnet werden.

Samstag, 17.11.2012, Seitenwechsel – Frauen vom Beifahrersitz zurück ans
15.30 – 17.00 Uhr  Steuer! 

In Zusammenarbeit mit der Deutschen Verkehrswacht 
Leitung: Cornelia Brodeßer 
Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!

Mittwoch, 21.11.2012, Kochtreff im November
18.00 – 21.00 Uhr Abendseminar – Leitung: Liselotte Warlimont 
Gebühr: 18,00  zzgl.
Lebensmittelkosten, die Um schriftliche Anmeldung wird gebeten! 
mit der Dozentin abge- 
rechnet werden.

Donnerstag,  22.11.2012, Von Hegel zu Schopenhauer – und wieder suchen alle
19.30 – 21.30 Uhr den Schlüssel
Ort: Himmeroder Hof, Vortrag – Leitung: Dr. Andreas Michel (ANDINO) 
Rheinbach, Himmeroder 
Wall 6, 
Gebühr: 10,00  (Abendkasse)

Freitag, 23.11.2012, Tao Qi Yoga – das Yoga der kleinen Bewegungen
16.00 – 20.30 Uhr Workshop für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene 
Ort: Naturheilpraxis  
Monkos, Münstereifeler Abendseminar – Leitung: Monika Monkos 
Str. 30, Rheinbach 
Gebühr: 35,00  Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!

Dienstag, 27.11.2012, Unterwegs auf dem Jakobsweg
19.30 – 21.30 Uhr Abendseminar – Leitung: Katrin Linzbach 
 Um schriftliche Anmeldung wird gebeten! 

Zum Weihnachts-Konzert in die Kölner Philharmonie „DAS MEISTERWERK – BACH 
WEIHNACHTSORATORIUM I“ am Dienstag, dem 11.12.2012, um 20.00 Uhr sind noch 
Karten zu erwerben. Die Gebühr beträgt 45,50 . In der Gebühr sind folgende Leistungen 
enthalten: Busfahrt Köln und zurück nach Meckenheim/Rheinbach, Karte PG 3 (35,60 ).
Um schriftliche Anmeldung bis zum 29.11.2012 wird gebeten!.
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Montag, 26. November 2012   
– 20.00 Uhr –

Der brave Soldat Schwejk
Nach dem Roman von Jaroslav Hasek 

mit Heike Schmidt, Leo Braune, Hanno Dinger, Peter Hohberger, Robert Kolar 
und Peter Posch

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts lebt in Prag der Hundehändler Josef Schwejk. 
So naiv und tölpelhaft er auch ist, die Schwierigkeiten des Lebens meistert er 
mit Witz und Bauernschläue. Schwejk, der liebenswerte Lebenskünstler, stol-
pert von einem Fettnäpfchen ins nächste, findet aber immer einen Weg, um 
seinen Kopf aus der Schlinge zu ziehen. Selbst in ausweglosen Lagen retten ihn 
sein skurriler Humor und sein unerschöpflicher Fundus an Anekdoten. Als 
amtlich beglaubigter „Idiot“ meldet er sich zu Beginn des Ersten Weltkriegs frei-
willig zur österreichisch-ungarischen Armee. Wo er auftritt, stiftet er Verwir-
rung. Wohin ihn das Schicksal verschlägt, ist das Chaos nicht weit. 

Der Vorverkauf beginnt am 05.11.2012. Karten erhalten Sie montags bis 
 donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr beim Kulturamt, Himmeroder Wall 6, 
Tel.: 02226/917502 und www.bonnticket.de. Tickethotline 0180/5001812 
(0,12 ct/min.). Bei Buchungen über BONNTICKET wird eine Vorverkaufs-
gebühr erhoben. 

Der Bürgermeister 
i. A. Susanne Winkel 

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt 
Az.: 61 26 01/57 V

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“  
5. Änderung Aufstellungsbeschluss gemäß  

§ 2 Abs. 1 BauGB und Anwendung des § 13 a BauGB 
„Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der 

Innenentwicklung“
Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 24. September 2012 fol-
genden Beschluss gefasst:

Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fach-
hochschule“ 5. Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstellung 
beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird defi-
niert durch die B 266 bzw. deren Anbauverbotszone im Norden, dem Parkplatz 
der Fachhochschule im Osten, den Flurstücken Gemarkung Rheinbach, Flur 7, 
Nr. 220 und 237 (Fahrrecht) im Süden und den Gründer- und Technologiezen-
trum (gtz) im Westen. Der Plangeltungsbereich umfasst die Flurstücke Gemar-
kung Rheinbach, Flur 7, Nr. 219 und 236 jeweils teilweise. Der Bebauungsplan 
Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ 5. Änderung soll im beschleunigten Ver-
fahren unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren 
für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung aufgestellt werden.

Bekanntmachungsanordnung:

Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fach-
hochschule“ 5. Änderung gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch und Anwendung des 
§ 13 a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der In-
nenentwicklung“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

53359 Rheinbach, den 28.09.2012

Stefan Raetz

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. Oktober 2012
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt 
Az.: 61 26 01/57 V

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 
für den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 

 „Fachhochschule“ 5. Änderung unter Anwendung des  
§ 13 a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren für 

Bebauungspläne der Innenentwicklung“
Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt 
Rheinbach hat in seiner Sitzung am 11.09.2012 beschlossen, die Beteiligung 
der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung für den Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 57 „Fachhochschule“ 5. Änderung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
durchzuführen.  

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit wird gemäß § 4 a Abs. 2 BauGB gleichzeitig 
mit der Unterrichtung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird definiert durch die 
B 266 bzw. deren Anbauverbotszone im Norden, dem Parkplatz der Fachhoch-
schule im Osten, den Flurstücken Gemarkung Rheinbach, Flur 7, Nr. 220 und 
237 (Fahrrecht) im Süden und dem Gründer- und Technologiezentrum (gtz) im 
Westen. Der Plangeltungsbereich umfasst die Flurstücke Gemarkung Rhein-
bach, Flur 7, Nr. 219 und 236 jeweils teilweise.

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist aus dem beigefügten 
Übersichtsplan ersichtlich.

Ziel und Inhalt der Änderung: 

Mit der 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 57 sollen Nachverdichtungs-
potentiale für Büronutzungen in einem bereits erschlossenen Bereich ausge-
schöpft werden. Die planungsrechtlichen Voraussetzungen sollen durch die 
Ausweisung einer zusätzlichen Baufläche innerhalb eines bereits festgesetzten 
Gewerbegebietes geschaffen werden. 

Für die Bauflächen innerhalb des Geltungsbereichs der 5. Änderung wird als 
Art der baulichen Nutzung die Festsetzung „Gewerbegebiet (GE)“ beibehalten. 

Innerhalb des Änderungsbereiches sollen aufgrund der Lage und der Gebiets-
größe ausschließlich Büro- und Verwaltungsgebäude gem. § 8 Abs. 2 Nr. 2 Bau-
nutzungsverordnung zugelassen werden. 

Einzelhandel wird generell ausgeschlossen. 

Das Maß der baulichen Nutzung wird entsprechend den Festsetzungen des Ur-
sprungsplanes für die Gewerbegebiete mit GRZ 0,6 und GFZ 1,2 festgesetzt. 
Dabei dürfen die baulichen Anlagen maximal 8 m über vorhandenem Gelände 
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erreichen. Innerhalb dieser Höhenfestsetzung sind zwingend zwei Vollgeschosse 
zu realisieren.

Einzelne betriebliche Gebäudeteile, Nebenanlagen oder Einrichtungen, wie z.B. 
Solaranlagen können über diese festgesetzte Höhe hinaus zugelassen werden, 
wenn und soweit ein betriebliches Erfordernis dafür nachgewiesen wird. 

Darüber hinaus dürfen Teile des Gebäudes mit einem Vollgeschoss errichtet 
werden, wenn diese Bereiche z.B. als Lager genutzt werden. Staffelgeschosse 
sind nicht zulässig. 

Auf die Festsetzung einer Bauweise wird verzichtet. Die überbaubaren Grund-
stücksflächen werden durch Baugrenzen definiert. 

Als zulässige Dachform wird das Flachdach festgesetzt.

Das Bauleitplanverfahren wird im „Beschleunigten Verfahren für Bebauungs-
pläne der Innenentwicklung“ nach § 13 a BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung durchgeführt. Die Verfahrenserleichterung des § 13 a (2) Nr. 1 
i.V.m. § 13 (2) Nr. 1 BauGB wird bewusst nicht in Anspruch genommen. Viel-
mehr wird im Sinne einer effektiven frühzeitigen Abstimmung eine Unterrich-
tung und Erörterung gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGB durchgeführt.  

Zur Informationen über Inhalt und Ziel der Bebauungsplanänderung stehen ab 
sofort 
–  ein Luftbild Stand 2010 mit Abgrenzung des Änderungsbereiches 
–  der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung
–  der Vorentwurf der Bebauungsplanänderung zur Beteiligung nach § 3 (1) und 

§ 4 (1) BauGB 
–  der Entwurf der Begründung
auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.stadt-rheinbach.de zum Down-
load bereit. 

Gemäß 3 (1) Baugesetzbuch wird die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebietes in Be-
tracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffent-
lich unterrichtet.

Die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung erfolgt mit dem Aushang des 
Entwurfes des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ 5. Ände-
rung im Rathaus Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und 
Umwelt, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss (Altbau) wäh-
rend der Dienststunden in der Zeit vom 

05. November 2012 bis einschließlich 23. November 2012.

Stellungnahmen können schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeister 
der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss, Zimmer 103 (Altbau), 
vorgebracht werden.

53359 Rheinbach, den 28.09.2012

Stefan Raetz
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Satzung 
der Stadt Rheinbach 

vom 05.10.2012

über die Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungsplanes 
Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse-Grabenstraße“ 2. Änderung 

Präambel

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 23.04.2012 den Bebau-
ungsplan Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse-Grabenstraße“ 2. Änderung zur Auf-
stellung beschlossen.

Auf der Grundlage der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.9.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 22.07.2011 (BGBl. l S. 1509) m.W.v. 30.07.2011 und 
des § 7 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 18.09.2012 (GV.NRW. S. 436) hat der Rat der Stadt 
Rheinbach am 24.09.2012 folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 23.04.2012 beschlossen, 
für das in § 2 bezeichnete Plangebiet den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 40 
„Gerbergasse-Grabenstraße“ 2. Änderung aufzustellen. Der Aufstellungsbe-
schluss wurde mit Datum vom 31.05.2012 öffentlich bekannt gemacht. Zur 
Sicherung der Planung wird für dieses Gebiet eine Veränderungssperre er-
lassen.

§ 2

Die Satzung über die Veränderungssperre erstreckt sich auf das Plangebiet 
Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse-Grabenstraße“ 2. Änderung, das begrenzt wird 
durch 
– die südliche Grenze der Kriegerstraße, 
– die westliche Grenze der Gerbergasse, 
– die nördliche Grenze der Grabenstraße, 
– die östliche Grenze der Schweigelstraße. 

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ergibt sich aus der 
Karte, die als Anlage zur Veränderungssperre Teil der Satzung ist.

§ 3

Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen:

1.  Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durchgeführt oder bau-
liche Anlagen nicht beseitigt werden

2.  erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstü-
cken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.



Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht
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§ 4

Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 
Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden.

§ 5

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich ge-
nehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung 
werden von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 6

Diese Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung im amtlichen Mitteilungs-
blatt der Stadt Rheinbach „kultur und gewerbe“ in Kraft. Sie tritt außer Kraft, 
sobald und soweit die Bauleitplanung für das von der Veränderungssperre be-
troffene Gebiet rechtsverbindlich abgeschlossen ist, spätestens jedoch zwei Jah-
re nach ihrem Inkrafttreten. 

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende, vom Rat der Stadt Rheinbach am 24.09.2012 beschlossene 
Satzung, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Hinweise

Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 Baugesetzbuch über die frist-
gerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für eingetretene 
Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre und des § 18 Abs. 3 über 
das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltend-
machung wird hingewiesen. 

Die Satzung kann im Rathaus der Stadt Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet Planung/Umwelt, Zimmer 103 (Altbau) 
von jedermann während der Dienststunden eingesehen werden. Über den In-
halt der Satzung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Hinweis auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.9.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Geset-
zes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) m.W.v. 30.07.2011 werden unbeachtlich

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
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wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a beachtlich sind. 

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NRW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
18.09.2012 (GV.NRW. S. 436) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

1.  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

2.  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
3.  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4.  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

53359 Rheinbach, den 05.10.2012
Stefan Raetz 

Bürgermeister

Geltungsbereich des Bebauungsplanes auf der Deutschen Grundkarte (Stand 22.09.2011) 
Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse – Grabenstraße“ 2. Änderung (genordet; ohne Maßstab)
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Ihr Redaktionsteam
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reinigung und die Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren in der Stadt Rheinbach“ vom 11.10.2012

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.09.2012 (GV NRW S. 436), und der §§ 3 
und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen (StrReinG) vom 
18.12.1975 in der jeweils gültigen Fassung und der §§ 4 und 6 des Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 in 
der jeweils gültigen Fassung hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung 
am  24.09.12  folgende 3. Satzung zur Änderung der „Satzung über die Straßen-
reinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt 
Rheinbach“  beschlossen:

§ 1

Auf der Grundlage des § 2 Abs. 1 der Straßenreinigungs- und Gebühren-
satzung wird die „Anlage zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der 
Stadt Rheinbach“ um nachstehende Straßen ergänzt:

Straßenbezeichnung
Reinigungs-
verpflichtung

Verpflichteter 
A   = Anlieger 
ST = Stadt

Euskirchener Weg (ab Schumannstr.) Reinigung Fahrbahn ST

Euskirchener Weg (zw. Aachener 
Straße u. Roidestraße)

Winterdienst ST

Heerstraßenbenden
Reinigung Fahrbahn und 
Winterdienst

ST

Industriestraße
Reinigung Fahrbahn und 
Winterdienst

ST

Marie-Curie-Straße
Reinigung Fahrbahn und 
Winterdienst

ST

Barkingstraße 
Reinigung Fahrbahn und 
Winterdienst

ST

Brückenacker (nach Übernahme) Winterdienst ST

Wadenheimweg (nach Übernahme) Winterdienst ST

§ 2

§ 2 Ziffer 3 erhält folgende Fassung:

(3) Die Reinigung der Geh- und Wohnwege (hierzu zählen u.a. Fuß- und Stich-
wege, Garagenzufahrten, Anliegerstraßen, Sackgassen...) – einschließlich Win-
terwartung - wird den Eigentümern der an sie grenzenden und durch sie er-
schlossenen Grundstücke auferlegt. 

3. Satzung zur Änderung der „Satzung über die Straßen-
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§ 3

Die Änderungssatzung tritt am 01.11.2012 in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
18.09.2012 (GV.NRW. S. 436) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 11.10.2012

Stefan Raetz 
Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung der Gestaltungssatzung über 
besondere Anforderungen an die äußere Gestaltung von 
baulichen Anlagen und Werbeanlagen im Kernbereich 

der Stadt Rheinbach vom 15.10.2012
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 18.09.2012 (GV NRW S. 436) 
sowie der §§ 86 und 87 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung der Neufassung vom 01. März 2000 (GV 
NRW S. 256), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Dezember 
2009 (GV NRW S. 863 ber. S. 975) hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner 
Sitzung am 24.09.2012 folgende 1. Satzung zur Änderung der Gestaltungssat-
zung über  besondere Anforderungen an die äußere Gestaltung von baulichen 
Anlagen und Werbeanlagen im Kernbereich der Stadt Rheinbach vom 
10.04.2007 be schlossen:





53

§ 1

§ 7 Abs. 6 der Gestaltungssatzung wird wie folgt ergänzt:

Die Durchsichtigkeit von Schaufenstern darf nicht durch Verspiegelung, Ein-
färbung, großflächige Folienbeklebung und Plakatierung beeinträchtigt werden. 
Als großflächig gelten Folienbeklebung oder Plakatierungen, die jeweils über 
20 % der Fensterfläche einnehmen. Transparent satinierte Folienbeklebungen 
werden zugelassen.

§ 2

§ 9 Abs. 4 wird wie folgt ergänzt:

Werbeanlagen sind handwerklich oder drucktechnisch nur in Form von Einzel-
buchstaben aus Metall, Glas, Plexiglas o. ä. oder auf der Fassade mit Farbe 
aufgetragene Schriften zu gestalten. Durch die Darstellung bestimmter Symbole 
kann auf die Betriebsart hingewiesen werden. Werbung in Form von Bilddar-
stellungen sind unzulässig. Bei Erneuerung von Werbeanlagen auf farbneutra-
lem Hintergrund kann auf Einzelbuchstabendarstellung verzichtet werden.

§ 3

§ 9 Abs. 10 wird wie folgt ergänzt:

Nicht gestattet sind insbesondere Leuchtkästen, Lichtprojektionswerbung, Lauf-
schriftenwerbeanlagen mit wechselndem oder sich bewegendem Licht oder mit 
sich bewegenden Konstruktionen, Fahnentransparente und Spannbänder sowie 
mobile Werbefahnen mit Werbung. Ausgenommen hiervon sind Transparente, 
die Hinweise auf Sonderveranstaltungen, Feste, etc. geben, die nur für kurze Zeit 
angebracht werden, jedoch nur bis zum Ende der jeweiligen Veranstaltung.

Diese bedürfen jedoch einer gesonderten Genehmigung der Stadt. Diese ist zu 
versagen, wenn die Transparente im Straßenerscheinungsbild einen dominan-
ten Stellenwert einnehmen.

§ 4

Die 1. Änderung der Gestaltungssatzung tritt am Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NRW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
18.09.2012 (GV.NRW. S. 436) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn
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Verkaufsoffener 
Sonntag 

Große Auswahl an echten Zuchtperlen.

Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de
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a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 15. Oktober 2012

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Sonstige Mitteilungen
AUS DER ARBEIT DES RATES

Am 24. September 2012 fand die 21. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach 
nach der Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen 

1)  Anstelle von Herrn Nigel Keen wurde 
Frau Doris Kübler (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 
Rotdorn 9 
53359 Rheinbach 
sachkundige Bürgerin im Ausschuss für Generationen, Integration und 
Soziales.

2)  Anstelle von Frau Doris Kübler wurde 
Herr Dr. Nils Lenke (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 
Blumenstraße 50 
53359 Rheinbach 
sachkundiger Bürger im Ausschuss für Schule, Bildung und Sport.

3)  Anstelle von Herrn Dr. Nils Lenke wurde 
Frau Doris Kübler 
stellvertretende sachkundige Bürgerin im Ausschuss für Schule, Bildung 
und Sport.

4)  Herr Dietmar Danz 
Nußbaumstraße 44 
53359 Rheinbach 
wurde stellvertretender sachkundiger Bürger im Feuerwehr-, Bau- und Ver-
gabeausschuss.



Nadine Samulewitz . Floristmeisterin

Erleben Sie floristische  

Meisterkreationen bei Gebäck 

und Glühwein!

18. November 2012

von 10 bis 18 Uhr

Und an allen anderen 

Tagen zu unseren 

üblichen Öffnungszeiten. 

Neugartenstraße 28   53359 Rheinbach

T 0 22 26 - 168 162 0    F 0 22 26 - 168 163 0

Mo-Fr 8.00-18.30 Uhr   Sa 8.00-15.00 Uhr   So 10.00-13.00 Uhr

www.blumenbotschaft-vierjahreszeiten.de
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5)  Herr Michael Rohloff 
Pelmig 10 
53359 Rheinbach 
wurde Sachkundiger Bürger im Betriebsausschuss.

Finanzangelegenheiten

Kreditgenehmigung 2012, konkrete Zuordnung der Veräußerungserlöse als 
Finanzierungsmittel für Investitionsmaßnahmen 2012

Der Rat beschloss, die im Haushaltsplan 2012 veranschlagten Einnahmen aus 
Veräußerungserlösen des Jahres 2012 in Höhe von 106.580  zur Senkung des 
Kreditbedarfs 2012 der Investitionsmaßnahme INV11-0004 „Fahrzeug Brand-
schutz Drehleiter“ einzusetzen.

Änderung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Stadt Rheinbach

Die Änderungssatzung wurde in der vorgelegten Form beschlossen.

Planungsangelegenheiten

Bürgeranträge

•  Der Bürgerantrag betreffend Führung des Fußweges zwischen Eulenbach und 
Pallotti-Sportplatz zum Kiefernweg wurde abgelehnt.

•  Zum Bürgerantrag betreffend Engagement der Stadtverwaltung bei der Ener-
gieberatung für Rheinbacher Bürger nahm der Rat den Sachstandsbericht der 
Verwaltung zustimmend zur Kenntnis.

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „ Fachhochschule“ 5. Änderung

a)  Aufstellung eines Bebauungsplanes unter Anwendung des § 13 a Bauge-
setzbuch „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenent-
wicklung“

b)  Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbetei-
ligung

c)  Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Behördenbeteiligung 
(Scoping)

a.  Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 
„Fachhochschule“ 5. Änderung wurde gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Auf-
stellung beschlossen.  
Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ 5. Änderung soll im 
beschleunigten Verfahren unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch „Be-
schleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt werden.

b)  Der Rat beschloss gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch die Öffentlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 5. Änderung des Be-
bauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ sich wesentlich unter-
scheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines Ge-
bietes in Betracht kommen, und über die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung öffentlich zu unterrichten.  



AIRNERGY+

AIRNERGY+

AIRNER

www.monalisa-fi tness.de
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Die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung erfolgt durch den 14-tägigen 
Aushang des Planentwurfes.  
Die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ist im amtli-
chen Mitteilungsblatt „kultur und gewerbe“ öffentlich bekannt zu machen. 
Die Unterrichtung nach § 3 (1) Baugesetzbuch erfolgt zeitgleich mit der Be-
teiligung nach § 4 (1).

c)  Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbe-
reich durch die 5. Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fach-
hochschule“ berührt werden kann, sind frühzeitig über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebietes in Betracht kommen, 
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten.  
Die Unterrichtung nach § 4 (1) erfolgt gleichzeitig mit der Unterrichtung nach 
§ 3 (1) Baugesetzbuch.

Ergänzung der Gestaltungssatzung der Stadt Rheinbach über besondere 
Anforderungen an äußere Gestaltung von baulichen Anlagen und Werbean-
lagen im Kernbereich der Stadt Rheinbach

Der Rat der Stadt Rheinbach fasste einen Grundsatzbeschluss betreffend die 
Ergänzung der Gestaltungssatzung der Stadt Rheinbach über besondere An-
forderungen an äußere Gestaltung von baulichen Anlagen und Werbeanlagen 
im Kernbereich der Stadt Rheinbach.

Der Antrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2012 zur Änderung des § 2 Absatz 2 
der Gestaltungssatzung betreffend den räumlichen Geltungsbereich der §§ 3 – 7, 
10 und 11 und der Ausdehnung des Geltungsbereiches der vorgenannten Para-
graphen auf den Bereich Vor dem Voigtstor wurde abgelehnt.

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse-Grabenstraße“  
2. Änderung Beschluss über den Erlass einer Veränderungssperre

Die Satzung der Stadt Rheinbach über die Veränderungssperre für den Bereich 
des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 40 „Gerbergasse-Grabenstraße“ 2. Ände-
rung wurde in der der Verwaltungsvorlage zur Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr vom 03. Juli 2012 beigefügten 
Fassung gemäß § 16 (1) BauGB beschlossen.

Vor Erteilung einer Ausnahme von der Veränderungssperre durch die Bauge-
nehmigungsbehörde gemäß § 14 (2) BauGB und § 4 der Satzung hat eine Be-
ratung und Beschlussfassung im Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, 
Planung und Verkehr zu erfolgen.

Bestellung des ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten als Mitglied des Aus-
schusses für Generationen, Integration und Soziales mit beratender Stimme

Der ehrenamtliche Seniorenbeauftragte der Stadt Rheinbach
  Herr Dipl.-Ing. Günter Wittmer 

Jordansweg 9 
53359 Rheinbach

wurde für die Dauer der Bestellung durch den Rat beratendes Mitglied im Aus-
schuss für Generationen, Integration und Soziales.
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Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen.
•  Änderung der Friedhofssatzung
•  Keine Verwendung von Materialien bei öffentlichen Baumaßnahmen, die 

durch Kinderarbeit hergestellt wurden
•  Reduzierung der Ratsmandate im Rat der Stadt Rheinbach ab der 10. Legisla-

turperiode 2014 auf 32 Sitze
•  Gefahren für den Gesundheits- und Tierschutz durch streunende und kranke 

Katzen und Vorteile einer Kastration und Kennzeichnung für Freigänger katzen
•  Factory Outlet Center Bad Münstereifel
•  Information an den Grundschulen und Gymnasien der Stadt Rheinbach über 

die Bildungsmöglichkeiten an den Berufskollegs

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser 

Fachbereichsleiter

Anmeldung zu den weiterführenden Schulen 2013
Gemeinschaftshauptschule Rheinbach, Dederichsgraben 2,  
Tel.: 02226/4410

Anmeldungen erfolgen direkt über die Schulsekretärin, Frau Schlott. Erforder-
liche Unterlagen: Kopie vom letzten Zeugnis, Familienstammbuch, Nachweis 
über das Sorgerecht bei getrennt lebenden Eltern. Interessierten Schülerinnen 
und Schülern der Grundschulen und ihren Eltern wird am Samstag, dem 
08.12.2012, von 09:00 bis 12:00 Uhr ein „Schnuppertag“ angeboten.

Tomburg-Realschule Rheinbach, Villeneuver Str. 5, Tel.: 02226/4433

Anmeldungen erfolgen direkt über die Schulsekretärin, Frau Straube. Erforder-
liche Unterlagen zur Anmeldung: Familienstammbuch bzw. Kopie der Geburts-
urkunde, 2 Passbilder des Kindes, eine Kopie des letzten Zeugnisses, Anmelde-
schein, Nachweis über das Sorgerecht bei getrennt lebenden Eltern, Identitäts-
nachweis bei anderer Nationalität. Interessierten Schülerinnen und Schülern 
der Grundschulen und ihren Eltern wird am Freitag, dem 14.12.2012, ab 
15:00 Uhr ein Einblick in die pädagogische Arbeit angeboten.

Städt. Gymnasium Rheinbach, Königsberger Str. 29, Tel.: 02226/5919 

Die intensive Anmeldephase findet statt vom 04.02.2013 bis zum 22.02.2013, 
montags – freitags von 08:00 bis 15:00 Uhr und am Montag, dem 18.02.2013, 
von 08:00 bis 13:00 Uhr und nachmittags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Er-
forderliche Unterlagen: Kopie des letzten Zeugnisses, Nachweis über das Sorge-
recht bei getrennt lebenden Eltern, Familienstammbuch, Identitätsnachweis bei 
anderer Nationalität. Interessierten Schülerinnen und Schülern der Grund-
schulen und ihren Eltern wird am Freitag, dem 23.11.2012, ab 16:00 Uhr ein 
Tag der offenen Tür angeboten.



53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de
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Erzb. St. Joseph-Gymnasium, Privates Gymnasium für Mädchen des 
Erzbistums Köln, Stadtpark 31, Tel.: 02226/92240 

Termine für Anmeldegespräche direkt über das Schulsekretariat. Erforderliche 
Unterlagen zur Anmeldung: Kopien von Tauf- und Geburtsurkunde, ebenso Ko-
pien der letzten beiden Zeugnisse. Interessierten Schülerinnen und Schülern 
der Grundschulen und ihren Eltern wird am Samstag, dem 03.11.2012, von 
10:00 bis 13:00 Uhr ein Tag der offenen Tür angeboten.

HINWEIS: 
Es darf wegen der Schulanmeldung kein Unterricht versäumt werden.

Der Bürgermeister 
i. A. Jamina Bansemer

Jagdgenossenschaft Rheinbach-Oberdrees Oberdrees, den 12.10.2012

Jagdgenossenschaftsversammlung
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Oberdrees bzw. von diesen schriftlich 
bevollmächtigte Personen werden herzlich zur Jagdgenossenschaftsversamm-
lung am Freitag, dem 07.12.2012, um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Onkel 
Tom“ in Oberdrees eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Verabschiedung des Proto-

kolls vom 14.09.2012, Genehmigung der Tagesordnung
2.  Neuverpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
3. Verschiedenes

gez. Markus Pommerich 
Jagdvorsteher

Tag der Offenen Tür 
am Städtischen Gymnasium Rheinbach

am Freitag, 23. November 2012, um 16:00 Uhr

Zu diesem Informationsnachmittag lädt das Städtische Gymnasium alle Eltern 
und Schüler/-innen der vierten Grundschulklassen herzlich ein.

Neben allgemeinen Informationen zum Übergang von der Grundschule zum 
Städtischen Gymnasium stehen Lehrer der einzelnen Fachrichtungen für weitere 
Fragen zur Verfügung.

Das Programm sieht folgende Punkte vor:
• 16:00 – 16:20 Uhr Begrüßung aller Besucher
• 16:20 – 17:15 Uhr  Zentrale Informationsveranstaltung zum Schulprofil des 

SGR (Eltern)
• 16:30 – 17:15 Uhr „Schnupperstunden“ für die Grundschüler 



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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in Rheinbach, Wesseling und Düren

Unsere Dienstleistungen:

• Asbestsanierung und Entsorgung 
nach TRGS 519.

• Abbruch- und Entkernungs arbeiten
aller Art.

• Flach- und Ziegeldachabriss.

• Entrümpelungen von Keller/Dach.
• Wohnungs-/Betriebsauflösungen.
• Baumfällarbeiten.
• Kleinumzug/Transporte.
• Weitere Leistungen auf Anfrage.

Tel: 0 22 26/14 777
Fax: 0 22 26/15 375
Funk: 01 77/70 50 750Testen Sie uns!
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• 17:15 – 18:30 Uhr  Präsentation verschiedener Projekte und Beratung im 
Rahmen eines geführten Rundgangs durch das Schul-
gebäude

Die Schulleitung und das Lehrerkollegium freuen sich auf die Gelegenheit, die 
zukünftigen Gymnasiasten und ihre Eltern kennen zu lernen, sie zu informie-
ren und zu beraten.

Mit freundlichen Grüßen 
gez. i. V. StD Alfred Sprich

Information für Eigentümer von  
denkmalgeschützten Gebäuden 

Die Untere Denkmalbehörde der Stadt Rheinbach weist alle Eigentümer von 
denkmalgeschützten Gebäuden darauf hin, dass die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) die energetische Sanierung von Denkmälern durch günstige  Kredite 
unterstützt. Der Name des Programms lautet: „KfW-Effizienzhaus  Denkmal“.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der KfW-Bank unter 
www.kfw.de.

Der Bürgermeister 
i. A. Sigrid Burkhart 
Fachbereichsleiterin

Ehrung erfolgreicher Rheinbacher Sportler!
Die diesjährige Sportlerehrung der Stadt Rheinbach und des Stadtsportverban-
des Rheinbach findet am Freitag, 23.11.2012, in der Stadthalle Rheinbach statt, 
wozu alle Interessierten recht herzlich eingeladen sind. 

Die Veranstaltung ist in 2 Bereiche aufgeteilt: 18.00 – 19.30 Uhr Ehrung Kinder 
und Jugendliche; 20.00 – 22.00 Uhr Ehrung der Erwachsenen. 

Wie bereits in den letzten Jahren wird auch bei der Sportlerehrung 2012 ein 
abwechslungsreiches Programm für einen interessanten Abend sorgen, wozu 
Gäste recht herzlich eingeladen sind. 

Der Bürgermeister 
i. A. Inge Peters

Aus den Vereinen
“German Red Cross Rhein-Sieg goes English”

Erste-Hilfe-Lehrgang in Englisch vom 6. – 10. November 2012 in Rheinbach

Die Zahl der englischsprachigen Mitbürger im Großraum Bonn/Rhein-Sieg 
wächst ständig. Das Deutsche Rote Kreuz Rhein-Sieg bietet daher einen Grund-
lehrgang Erste-Hilfe in Englischer Sprache an. Dieses Angebot richtet sich an 
jene, die einen Erste-Hilfe-Grundkurs benötigen, sich aber in der deutschen 
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Sprache nicht so sicher fühlen. Der Inhalt des zweitägigen Kurses ist identisch 
mit dem deutschsprachigen Lehrgang.

Die 16-stündige Ausbildung findet am Di. 6. November und Do. 8. November 
von 18 – 22 Uhr, sowie Sa. 10. November 2011 von 9 – 17 Uhr im DRK Haus im 
Römerkanal 10 in Rheinbach statt. Die Kosten betragen 40 Euro. Am Ende gibt 
es eine Teilnahmebescheinigung.

Weitere Informationen und Anmeldung über www.drk-rhein-sieg.de oder per 
Mail ausbildung@drk-rheinbach.de.

“German Red Cross Rhein-Sieg goes English”
First Aid Course in English on 6. – 10. November 2012 in Rheinbach

The number of English speakers in our local community is constantly growing. 
Therefore the German Red Cross regional office Rhein-Sieg wishes to invite 
those with limited understanding of German to a First Aid course thought in 
English language. The syllabus is identical to the German First Aid course and 
covers the following topics: 

– General First Aid requirements 
– Approaching the casualty & Emergency Call 
– Unconsciousness and recovery position 
– Breathing difficulties 
– Circulary collapse and CPR with usage of AED
– Wounds and dressings 
– Shock 
– Fractures and joint injuries 

The course lasts for 16 hours and mainly includes practical exercises; therefore 
hard wearing cloths should be worn. The provision of theoretical background 
information will be kept to an essential minimum. 

At the end of the course each successful participant will receive a certificate of 
attendance that can be used for various driving and trainer licenses, as well as 
for recognition as First Aider at Work. 

Dates:  
Tuesday, 6. + Thursday, 8. November, 18 – 22  and  
Saturday, 10. November 2012 between 9 – 17.  

Course fee: 40  or BG-voucher (excluding lunch and refreshments) 
Course manual (in German): 4  (optional)  

Venue: Red Cross Centre, Römerkanal 10, 53359 Rheinbach (5 min walk from  
Rheinbach station. Rheinbach is served by RB23 from Bonn main station plat-
form No. 5 in 24 min.) 

Registration via Email: ausbildung@drk-rheinbach.de. Further details can be 
 obtained on www.drk-rhein-sieg.de  

Gez.  
Markus Radscheit
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Jahreskonzert der „Musikfreunde Fidelia Wormersdorf“ 
am 01. Dezember 2012 im Rheinbacher Stadttheater

Wir, die Musikfreunde Fidelia Wormersdorf, laden Sie herzlich zu unserem Jah-
reskonzert am Samstag, dem 01.12.2012 um 18:00 Uhr im Stadttheater 
Rheinbach, Königsberger Straße 29, ein. Erstmals unter der Leitung von 
 Stefan Klein erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm. Neben sinfoni-
scher und traditioneller Blasmusik präsentieren wir Musicalmelodien sowie 
 sinfonische Schlager- und Popmusikarrangements. Ein Highlight wird die Auf-
führung von „A City’s Inspiration“ sein, das Pflichtstück in der Oberstufe beim 
Bundesmusikfest in Chemnitz 2013, wo wir im Wertungsspiel antreten werden. 

Wir würden uns freuen, Sie bei unserem Konzert begrüßen zu dürfen!

Der Eintritt kostet im Vorverkauf 9  für Erwachsene und 4  für Jugendliche/
Schüler/Studenten (Abendkasse: 10  bzw. 5 ). Vorverkaufsstellen: Buchhand-
lung Kayser, Hauptstr. 28, und Hubertus Apotheke, Wormersdorfer Str. 42. 

Weitere Informationen zu unserem Orchester finden Sie auf unserer Homepage: 
www.musikfreunde-wormersdorf.de.

St. Sebastianus- und St. Hubertus - Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rheinbach

Patronatsfest zu Ehren des hl. Hubertus 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, liebe Schützenjugend!  
Liebe Rheinbacher Bürgerschaft!

Das Fest zu Ehren unseres Schutzheiligen, des hl. Hubertus, wollen wir am 

Sonntag, dem 4. November 2012, 

begehen. Hierzu lade ich Euch alle herzlich ein. 

Wir treffen uns am 4. November 2012 um 9.15 Uhr vor der Pallotti-Kirche zum 
gemeinsamen Festgottesdienst. Anschließend Festzug unter Begleitung des 
Spielmannszuges 1902 Rheinbach zur Schützenhalle. Dort, nette Unterhaltung 
und Frühschoppen. Ein gemeinsames Hubertus-Essen (Eigenanteil 6,50 ) 
schließt sich an. Hierzu bitte ich Euch, sich telefonisch bei Hubert Clemens, 
10090, oder bei mir, 3627, anzumelden. 

Das weitere Programm für den Tag sieht vor: 
• Schießwettkämpfe zur Ermittlung des Hubertus-Schützen
• und Hubertus-Jungschützen. 
• Ehrungen von Mitgliedern. 

Gäste herzlich Willkommen!

Mit den herzlichsten Schützengrüßen  
gez.  

Bruno Bylicki
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St. Sebastianus- und St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rheinbach 

Tanz in das Jubeljahr 2013
Liebe Bürgerinnen und Bürger,   
die St. Sebastianus- und St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rhein-
bach lädt Sie anlässlich ihres 700-jährigen Jubelfestes im Mai 2013 herzlich zum

Tanz in das Jubeljahr 2013 
am 31. Dezember 2012, ab 20:00 Uhr,

in der Schützenhalle Rheinbach ein.

Wir haben tolle Musik für Sie und bieten Ihnen ein von unseren Schützen-
schwestern hergerichtetes Büffet an. Bitte machen Sie mit, wir freuen uns, Sie 
als Gäste begrüßen zu dürfen. 

– Eintritt frei –

Zum Tanz spielt die bekannte Band „HERZSCHLAG“

 Bruno Bylicki Kerstin Klier 
 Vorsitzender Schützenkönigin

Monatliche Sozialberatung der AWO
Nächster Termin: Freitag, den 2. November 2012, ab 15:00 Uhr im Gebäude 
der Neuen Pfade, Koblenzer Str. 9, 53359 Rheinbach.

Telefonische Anmeldung und Vorabfragen: Ute Krupp (Tel. 02225 - 945959) Die 
AWO unterstützt im Kontakt mit Behörden und anderen Institutionen, wir 
 helfen beim Ausfüllen von  Anträgen, und unterstützen in veränderten Lebens-
situationen. Fragen zu den Themen Internet, Telefonie, Fernsehen und unter-
schiedliche Vertragsgestaltungen sind denkbar.  Informationen zu den Themen 
Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen sind ebenso erhältlich. Es 
gibt viele Fragen, bei deren Klärung  und Beantwortung die AWO gerne unter-
stützt. 
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Ihr Malerfachbetrieb

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 21.11.2012 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. An-
meldung unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb 
der Bürozeiten nach Absprache. www.rheinbach.de/gleich-
stel lungs beauftragte.html

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 8:00 –18:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung jeden 
zweiten und vierten Dienstag eines Monats ab 8:30 Uhr in 
Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. Terminver-
einbarung unbedingt erforderlich unter 0228 2808-207

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen und Visumsverlängerungen, Elterngeld, Versorgungs-
amt u.v.m.). Weitere Infos bzw. Terminvereinbarungen unter 
Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237



Einrichten beginnt schon mit der 
Bauphase. Wir wollen Ihnen nicht nur 
irgendeine Küche verkaufen, sondern 
beraten Sie schon bei der Installation 
der Wasser- und Elektroanschlüsse, 
und das gratis.

Lassen Sie sich einen Vorschlag von 
uns machen, wie Ihre zukünftige und 
bezahlbare Traumküche aussehen 
soll.

www.anno-moebel.de

Grabenstr. 1 · Rheinbach 
Tel. 02226-14722

TISCHE • POLSTERGARNITUREN • BETTEN • SCHRÄNKE • EINBAUKÜCHEN

Küchen vom Profi !!!
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Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige im Wohnhaus am Blüm-
lingspfad 31. Ansprechpartnerin: Katharina Wallraven. Per-
sönliche Beratung gerne nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 02226 9090704

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch unsere qualifizierten, 
ehrenamtlichen Helfer/innen. Kontakt: Claudia Wilmers, 
Handy 0177 2178337, oder Büro Römerkanal 11, Telefon 
02226 900433

Sozialverband VdK, 
Kreisverband 
Rhein-Sieg

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 10:30 bis 11:30 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 
2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 0172 2522580



Claudias Blumen Mode und mehr…
Inhaber: Claudia Wolff

Mode für die „Starke Frau“ ab Größe 44 
Trauerfloristik, Fest- und Tischschmuck, Keramik, Geschenkideen und Hochzeitsausstattung
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     53359 Rheinbach • Martinstraße 2

• Adventausstellung

24. + 25.11. von 10:00 bis 16:00 Uhr
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14.30-18.30 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36

Schlafkomfort für jeden Anspruch

• Orthopädische  Schlafsysteme
• Matratzen
• Lattenroste
• Komfortbetten
• Bettwaren
• Ruhesessel

Neu im  
Sortiment:

Ruhesessel
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter-Dienst Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.,  
Telefon 02226 911623 (nur Babysitter-Dienst).

Kleinkinder 
Wibbelstätz     
Bachstraße

Für alle Kinder, die noch nicht im Kindergarten sind. 
 Bachstraße 20. Infos unter Telefon 02226 9046131 oder 
0163 7629935 

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum  
Lindenplatz

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr



a. 10.00 - 14.00 Uhr

FARHUMAND
D I E  W E L T  D E R  T E P P I C H E

www.farhumand-teppiche.de

Profitieren Sie von unseren Geburtstagsangeboten:
Einzelstücke bis zu 50  reduziert!%
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben





81

Müllabfuhrtermine im November 2012

Sonderleistungen
Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden nur noch 
nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 abgefahren.

Sperrmüll-Telefon der RSAG: 02241 306-444

Bitte beachten Sie die geänderten Abfuhrtermine wegen des Feiertages!

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoffe aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Medikamente, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umwelt-
gifte, die eine verantwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen 
Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Apotheken, Händlern und 
beim Umweltschutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

Freitag, 09.11.2012

Flerzheim Swistbach / Zippengasse (Dorfplatz) 10:00–13:00 Uhr

Wormersdorf Tomberger Straße (alter Sportplatz) 14:30–18:00 Uhr
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01 Do Allerheiligen

02 Fr 9 4 4 9

03 Sa 10 5 5 10

04 So

05 Mo 1 6 6

06 Di 2 7 7

07 Mi 3 8 8

08 Do 4 9 9

09 Fr 5 10 10

10 Sa

11 So

12 Mo 6 6 1

13 Di 7 7 2

14 Mi 8 8 3

15 Do 9 9 4
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16 Fr 10 10 5

17 Sa

18 So

19 Mo 1 1 6 1

20 Di 2 2 7 2

21 Mi 3 3 8 3

22 Do 4 4 9 4

23 Fr 5 5 10 5

24 Sa

25 So

26 Mo 6 1 1 6

27 Di 7 2 2 7

28 Mi 8 3 2 8

29 Do 9 4 4 9

30 Fr 10 5 5 10
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
(nur in dringenden Fällen). . . . . . . . . . . . . . . . . 0177 5917-240
Strom (RWE Net AG Störungsannahme)  . . . . .  0180 2112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Telefon 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Telefon 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Telefon 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Telefon 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Telefon 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Telefon 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Telefon 0228 7010
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Telefon 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Telefon 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Telefon 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Telefon 0228 4070
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Telefon 02251 90-0



Info: 0 22 26 / 911 716

VIP-
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im November 2012
01 Do Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
02 Fr Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
03 Sa Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
04 So Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
05 Mo Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
06 Di Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
07 Mi Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
08 Do Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
09 Fr Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
10 Sa Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
11 So Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
12 Mo Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
13 Di Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
14 Mi Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
15 Do Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
16 Fr Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
17 Sa Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
18 So Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
19 Mo Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
20 Di Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
21 Mi Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
22 Do Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
23 Fr Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
24 Sa Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
25 So Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
26 Mo Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
27 Di Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
28 Mi Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
29 Do Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
30 Fr Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Wir treffen uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr zu 
„Politik im Café“ zurzeit im Restaurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Herzliche Ein-
ladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60 Jahre. Einsamkeit muss nicht sein. 
Man muss sagen können, wo einen „der Schuh drückt“. Wir sprechen mit sachkundigen 
Gesprächspartnern über Probleme und Anliegen der Alltagspolitik in Rheinbach, im Rhein-
Sieg-Kreis, in Land und Bund und bringen dabei Erkenntnisse und Erfahrungen aus 
unserem Leben ein. Unser Hauptziel ist die politische Fitness bis ins hohe Alter. Dabei 
kommt aber auch die Geselligkeit nicht zu kurz: Fahrten, Dia-Vorträge und Video-Filme 
von Reisen und Feierstunden im Jahreskreis gehören zu unserem Programm. Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte der Tages- und Lokalpresse.

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung/Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen Problemstellungen, 
Tel. 02226 8289626, Handy 0177 528208, E-Mail guenter.wittmer@gmx.de



Unsere Leistungen:

Rheinbach: 0 22 26/911 310

0700/4706 4706

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

Meckenheim: 0 22 25/47 06
Notdienst:     

Rohrbruchortung durch Wärmebildkamera



87

Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Kurse und Sport 
a. Kurse: 
 •  Der Französisch-Literaturkreis 3/2012 wird in der Zeit vom 01.10. bis 03.12. 

durchgeführt. Er umfasst 10 Unterrichtseinheiten zu je 90 Minuten und findet 
jeweils montags von 10.00 bis 11.30 Uhr im Himmeroder Hof statt.
Anmeldungen bei Frau Raude-Kletschkus, Tel.: 02226 10888.
Der Eigenbeitrag wird durch die Kursleiterin festgelegt.

 •  Ein Englischkurs wird erst wieder im Frühjahr 2013 durchgeführt.

b. Seniorensport:
 •  Gymnastik NEU!!!: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr Turnhalle der 

Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.. 
 •  Wassergymnastik: freitags von 08.35 bis 09.20 Uhr, Monte-Mare-Bad, 

 Rheinbach. 
 •  Nordic-Walking: jeden Montag von 10.00 bis 11.00 Uhr. 

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze). Startgeld: 1,- , zu zahlen an 
Frau Stein.

  Zugänge in allen Sportarten sind willkommen. 
Anmeldungen bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 
53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520.

3.  Altenfahrten: 
Eine schlechte und eine gute Nachricht: 
Zuerst die schlechte:  
Das Ehepaar Rechmann ist nach Bad Neuenahr umgezogen. 
Dann die gute:  
Sie werden die Altenfahrten in 2013 weiterhin planen und durchführen. 
 Rechmanns und ich bleiben daher in engem Kontakt. 
Als kleinen Dank für ihren großartigen Einsatz in diesem Jahr hat unser Verein  
ihnen einen Gutschein für den Kauf eines Buches geschenkt.

4.  Unsere Weihnachtsaktion 2012 
Ab dem 1. Advent werden Mitglieder unseres Vorstandes wieder etliche sehr 
bedürftige Seniorinnen und Senioren besuchen und ihnen als Weihnachtsgabe 
einen Geldbetrag übergeben. Wir haben diesen Betrag von bisher 70,-  heuer 
auf 100,-  pro Person aufgestockt und beziehen erstmalig auch das Bonifatius 
Seniorenzentrum Rheinbach anteilmäßig mit ein. 
Zur Ermittlung in Frage kommender Personen in den Rheinbacher Ortschaf-
ten bitte ich die jeweiligen Ortsvorsteher/-innen, mir bis spätestens zum 
05. November Namen, Alter und Anschriften ausgewählter Personen herzugeben.   
Auch die Altentreffs in den Ortschaften dürfen um unsere Unterstützung 
bitten, wenn eigentlich geplante Advents- oder Weihnachtsvorhaben aus finan-
ziellen Gründen in Frage gestellt werden müssen.

Hans Werner Schmücker

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 13.11. und 27.11.2012, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 

Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Pflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 909370

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573 
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg)
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn 
die Ehe vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und 
gewerbe“ bittet Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit), insbesondere dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes-
beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Telefon 02226 917112). Nur in diesem 
Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ möglich. Außerdem kann 
eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Musik und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, Telefon 
02226 7943.

Der Altentreff Brahmsstraße ist bis auf unbestimmte Zeit wegen Umbaus 
 geschlossen.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 98. Lebensjahres

Frau Lore Leichsenring, Schützenplatz 6, Rhb.-Wormersdorf 03.11.2012

Zur Vollendung des 92. Lebensjahres

Frau Maria Mauel, Schützenplatz 10, Rhb.-Wormersdorf 20.11.2012

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

Frau Gertrud Tolksdorf, Kannenbäckerstr. 76, Rhb.-Wormersdorf 09.11.2012

 

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Frau Agnes Schmitz, Burgacker 14, Rheinbach 05.11.2012
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